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LEISTUNGSSTEIGERUNG in Ihrem Betriebe durch Anschaffung ERSTKLASSIGER JUNGPFLANZEN und 
MODERNER SORTIMENTE ist auch für Sie 1931 DRINGENDE NOTWENDIGKEIT. 

Mein Preisbuch 1931 gibt Ihnen Aufschluß über den heutigen Stand eines fortschrittlichen Sortiments. 
Meine gesunden, wüchsigen und sortenechten Jungpflanzen bieten Ihnen Gewähr für eine 
erfolgreiche Kultur. 

Ich bin bereit, Ihnen zu helfen und erwarte Ihre Aufträge. besten Empfehlungen 


BAD KREUZNACH, Januar 1931. 


GEORG HARTMANN. 


y erkauf s^Bedingungen. 


1. Angebote. Alle Angebote sind freibleibend. Alle Verkäufe gelten erst 

mit sdiriftlicher Bestätigung durdi uns als angenommen. 

Durch seine Bestellung erkennt jeder Käufer nachstehende Bedingungen an. 

2 . Versand. Der Versand geschieht auf Redmung und Gefahr des Empfängers. 

3. Verpackung. Die Art der Verpackung bleibt uns überlassen, sofern sie 

nidit ausdrücklidi vorgesdirieben ist. 

4. Lieferung. 

a) Ersatz für vergriffene Sorten ist gestattet, falls es nicht ausdrücklich 
verbeten ist. 

b) Alle Betriebsstörungen auch in dritten (Züchter- und Anbau-) Betrieben 
(höhere Gewalt, Krieg, Unruhen, Streik, Aussperrungen, Witterungsein- 
fiüsse, Kohlenmangel, Missernte oder ähnliche Umstände) befreien uns 
von der tieferungsverpfliditung. 

5. Beanstandungen.^ 

a) Jede Sendung ist sofort nach Erhalt auf Richtigkeit und Beschaffenheit 
von dem Empfänger zu untersuchen. Etw. Mängelrügen sind sofort nach 
Empfang der Ware geltend zu machen. 

b) Erklären wir uns zur Zurücknahme bereit, so ist ein Anspruch auf Ersatz 
in Geld oder Ware ausgeschlossen. Es ist die geeignetste Transportart 


zu wählen. Verweigert der Käufer die Rücksendung, so gilt dies als 
Verzicht auf die Beanstandung. 

c) Schadenersatz kann in jedem Falle nur bis zur Höhe des Rechnungs¬ 
betrages des betreffenden Postens beansprucht werden. 

6. Erfüllungsort. Erfüllungsort ist für beide Teile Bad Kreuznadi. Bei 

Streitigkeiten ist ohne Rücksicht auf die Höhe des Objekts das Amtsgericht 

in Bad Kreuznadi zuständig. 

7. Preise. Die Preise sind Goldmarkpreise. 1 Goldmark - ^®/42 Dollar U.S.A. 

8. Zahlungsweise. 

a) Nachnahmesendungen: Aufträge bis zu RM. 30.—, sowie Aufträge aller 
uns unbekannten Besteller erfolgen gegen Nachnahme. 

b) Zahlungsziel: 30 Tage, darüber hinaus werden bankmäßige Zinsen 
berechnet. 

c) Trotz Vereinbarung eines Zahlungszieles sind wir berechtigt für weitere 
Lieferungen Barzahlung vor Abzug der Ware zu verlangen, wenn der 
Käufer fällige Rechnungsbeträge nicht völlig, oder wenn er die vorauf¬ 
gegangene Lieferung nicht vereinbarungsgemäß gezahlt hat, sowie, wenn 
er die Ware nicht abgerufen hat; andernfalls hat der Verkäufer das 
Recht, auch ein bereits abgeschlossenes Geschäft aufzulösen. 


Inhalts-Verzeichnis und Bestellzettel befinden 
Alle Rechte Vorbehalten. — Nachdruck von 


sich am Schlüsse dieses Kataloges. 
Text und Abbildungen verboten. 





Zur Kenntnisnahme! 


Die „Vereinigung deutsdier Jungpftanzen-Züditer“, der idi angehöre, hat sich zur besonderen Aufgabe gestellt, 
alle Pflanzen in I. QUALITÄ7 zu liefern. 



Um einen Maßstab anlegen zu können für die Anforderungen, die Sie an eine handelsübliche I. Qualität und 
Wahl zu stellen berechtigt sind, gebe ich Ihnen nachstehend den Wortlaut der festgesetzten QUALITÄTS¬ 
BEZEICHNUNG bekannt. 


Allgemeine Bestimmungen. 

Alle zum Versand gelangenden Pflanzen müssen ein frisdies, gesundes 
Aussehen haben, dürfen weder mit Ungeziefer noch mit Krankheiten 
jeglicher Art behaftet sein. Nur erstklassige Jungpflanzen bieten Erfolg 
in der Weiterkultur. 


T optballen-Pflanzen 

müssen kurz und gedrungen wachsen, auch genügend durchwurzelt 
sein, damit der Ballen auf dem Transport möglichst zusammenhält. 

Bewurzelte Stecklinge 

dürfen keinesfalls überständig, weder vergeht, noch verhärtet sein. 
Sie müssen zum Versand durch möglichste Belichtung vorbereitet sein, 
ln Sand gesteckte Stecklinge sind minderwertig; diese Regel erleidet 
eine Ausnahme bei Nelken-Sfecklingen. 


Unbewurzelte Stecklinge 

dürfen nicht zu weich sein, da sie sonst nicht widerstandsfähig sind. 
Sie dürfen auch andererseits nicht verhärtet sein, da ein verholzter 
Steckling keine Gewähr für eine Bewurzelung und Anwachsen bietet. 

Sämlinge aus dem Saatbeet 

einschlieblich Freilandaussaaten, wie Stiefmütterchen, Nelken, Goldlack, 
Stauden usw. müssen dünn gesät werden. Sie müssen ein gutes 
Wurzelvermögen haben und dürfen nicht vergeht sein. 

Pikierte Sämlinge 

müssen in reichlich weitem Abstande gepflanzt sein, damit einerseits 
eine reichliche Bewurzelung erreicht, andererseits ein Verspindeln, 
Dünn- und Langwerden vermieden wird. Sie müssen zum Versand 
durch reichliche Lüftung vorbereitet sein. 

Knollen. 

Topf-und Freilandknollen jeglicher Art müssen gesund und triebfähig sein. 





Wie? 

behandele idi ankommende Sendungen 


Alle Sendungen sind sofort bei Ankunft auszupacken, nadizuprüfen und Stecklinge und Pflanzen möglichst noch am selben Tage in die jeweils erforderliche 
Kulturbehandlung zu nehmen. 

Unbewurzelte Stecklinge mit Ausnahme von Geranien sind anzufeuchten, anzusdineiden und in ein säuberlich hergerichtetes, pilzfreies 
Vermehrungsbeet zu stecken. Bei Geranien empfiehlt es sidi, sofort in kleine Töpfchen zu stecken, indem man der Erde etwas 
Torf und Sand beimischt, im Winter die Bodentemperatur mäfiig hält und den Stecklingen zur kräftigeren Atmung das Blattwerk 
möglidist beläfit. Für den Sommer empfehle ich den Bezug von bewurzelten Geranien, da unbewurzelte Stecklinge infolge der 
Hitze auf dem Transport leiden. Am besten stellen Sie sich bei Jungpflanzen mit Toptballen, die Ihnen in jedem Falle die besten 
Erfolge gewährleisten. Bis zur Bewurzelung sind unbewurzelte Stecklinge vor starker Sonne und Austrocknung zu sdiützen. 

Bewurzelte Stecklinge und pikierte Sämlinge sofort einpflanzen oder wenigstens in Einschlag nehmen, worin sie aber wegen der 
Fäulnisgefahr nidit über 24 Stunden bleiben sollen. Bis zu neuer Wurzelbildung die Pflanzen bei starker Sonne gut sdiattiert halten. 

Jungpflanzen mit Topfballen unter gröfiter Sdionung der Ballen einpflanzen, trockene Ballen erst anfeuchten und verhärtete Ballen 
aufweichen. Audi hier muh bei greller Sonne anfänglidi stärker sdiattiert werden. 

Etwa angefrorene Sendungen bringt man ohne auszupacken in einen kühlen, frostfreien Raum und läSt sie hier nur langsam auftauen. In den meisten 
Fällen können die Pflanzen dann nodi gerettet werden. 

Wie alle jungen Lebewesen bedürfen auch Stecklinge und Jungpflanzen zur Aufzudit sorgsamster und liebevoller Pflege. Beachten Sie deshalb in Ihrem 
eigenen Interesse meine Anweisung, wenn Sie sich vor Schäden bewahren wollen. Idi stehe Ihnen auch gerne mit weiteren Ratschlägen zur Verfügung. 
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Deutsche Edelpelargonien 

Eine erfolgreiche Edelpelargonien Kultur setzt eine wichtige Vorarbeit voraus, nämlich die Anzudit gesunder und 
wüchsiger Jungpflanzen, die besonders schwierig ist. Ich kann Ihnen solche erfolgversprechende Jungware liefern. 


Neuheiten der letzten Jahre 


46. Faiss^ Triumph, Grundfarbe purpurkarmin, die 51ütenblätter sind dunkel geadert. 
Wuchs kräftig und gedrungen, eine der allerbesten Faiss'schen Züchtungen. 

Mit Topfballen 1 Stück 1.60 RM. 10 Stück 15. - RM. 100 Stück 140. RM. 

47. Deutsches Hoffen, salmrosa, eine wirklich ansprechende Färbung, die sehr beliebt 
ist. Die Blütendolden gleichen Rhododendronblüten, deren obere Blütenblätter 
kleine dunkle Flecken haben. Eine sehr wüchige Sorte. 

Mit Toptballen 1 Stück .80 RM. 10 Stück 6.— RM. 100 Stück 45. RM. 


48. Frühling, amarantrot, dunkel gefleckt, niedriger Wuchs, Ostergruhklasse. 

Mit Topfballen 1 Stück —.80 RM. 10 Stück 6 — RM. 100 Stück 45.— RM. 

49. Karminkönigin, leuchtendkarmin mit violettem Schimmer. Die oberen zwei 
Blumenblätter haben größere, die unteren kleinere dunkle Flecken. Der Wuchs 
ist gedrungen, die Blütezeit sehr lang. 

Mit Topfballen 1 Stück 1.20 RM. 10 Stück 10. - RM. 100 Stück 80. RM. 



Nr. 46. ^Faiss' Triumph* 
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Nr. 42 . «Andenken an Max Burger* 
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Neuheiten der letzten Jahre (Fortsetzung) 


iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii^ 

I I 

lAndenlcen an l*lax. Bürger | 

1 Die Blütenfarbe ist ein rosarotes Lila, die oberen Blütenblätter sind | 
I dunkelpurpur gefleckt. Es ist das letzte Lebenswerk des berühmten I 
I Züditers gewesen, dessen Name sie jetzt mit Ehren trägt. Edel im Bau, 1 
M unerreicht in der Grö6e der Einzelblüte und .Dolde darf man sie mit M 
1 Recht „vollkommen“ nennen. g 

I Mit Topfballen . 1 Stück 1.—, 10 Stück 8.—, 100 Stück 60. RM. | 

illllllllllllllllllllllllHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIOIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIinillllllllllllllllllH^ 

43. Frau Elsbeth Holz, leuchtend-dunkelrot mit fünf schwarzen Flecken. 

Wuchs kompakt, Blütenflor reich und früh, mit einer Azalee zu vergleichen. 
Mit Topfballen 1 Stück 1. , 10 Stück 8.-, 100 Stück 60. RM. 

44. Thea, hellkarmoisinrot, immerblühend vom Frühjahr bis zum Herbst. 
Eine wertvolle Neuheit von bezaubernder Schönheit. 

Mit Topfballen . 1 Stück 1.— , 10 Stück 8.—. 100 Stück 60. RM. 

38. Beethoven, (1928) hellsolferinorot mit dunkler Äderung, obere Blumen¬ 
blätter mit kleinen dunklen Flecken. Gro6e Einzelblume und ballförmige 
Dolden. Wuchs gedrungen. Erstklassige Marktsorte. 

Jungpflanzen mit Topfballen 1 Siück 1.50, 10 Stück 12. - RM. 

39. Garteninspektor Bonstedt (1927), Blüten lachsrot, marmoriert, mit 
weitem Auge, Oberblätter dunkelkastanienbraun gefleckt. Wuchs gedrungen, 
sehr zu empfehlen. 

Jungpflanzen mit Topfballen ... 1 Stück —.60, 10 Stück 5. RM. 


40. Loreley (1927). Die Blumenblätter sind leicht gewellt, seidenrosa, nach 
der Mitte hin heller werdend, Oberblätter purpurkarmin geflammt. Wuchs 
üppig und gedrungen. Marktsorte. 

Jungpflanzen mit Topfballen ... 1 Stück —.60, 10 Stück 5.— RM. 

1. Radio (1927), sehr frühblühend und reich, leuchtend dunkelrot, sämtliche 
Blumenblätter mit großen schwarzen Flecken bedeckt, sodah die Grund¬ 
farbe nur einen schmalen Rand an den Blumenblättern bildet. Sehr 
zu empfehlen. 

2. Gru^ an Dresden (1927), lachsrosa mit kleinen dunklen Flecken, riesige 
Blumen und Dolden bildend. Sie ist wohl das großblumigste Pelargonium, 
welches bis heute existiert. Wuchs kräftig gedrungen. 

Jungpflanzen mit Topfballen .10 Stück 8.—, 100 Stück 60.— RM. 

33. Andenken an Walter Rudloff, die großen runden Blumen sind samtig- 
hellkarminrot mit breitem weißem Rand und gfoßer weißer Mitte. Edler 
Wuchs. Erstklassig. 

34. Graf Fritz Schwerin, die große edle Blütendolde glänzt wunderbar 
lachsrosa. Der Wuchs ist robust, die Pflanze strotzt von Gesundheit und 
macht einen vornehmen Eindruck. 

41. Stadtrat Fickert, zartrosa mit heller Mitte, obere Blütenblätter feurig¬ 
kastanienbraun, riesige Dolde, straffer Wuchs. 

Jungpflanzen mit Topfballen ... 10 Stück 5.- , 100 Stück 45. RM. 


Bestbewährte Sorten älterer Jahrgänge 


35. Pelargonium Bürgeri „Harzgrui^", eine neue Gattung, die durch ihre 
monatelang anhaltende Blütenfülle als Marktpflanze an erster Stelle steht. 
Die Blüten sind glühend purpurrot, mit schwarzen Flecken gezeichnet 
und sehr haltbar. 


36. Geheimrat Felber, leuchtendrote Riesendolden krönen die niedrige und 
doch üppigwachsende Pflanze. 

3. Frau Marie Vogel, geraniumrot mit schwarzen Flecken. Die riesigen leicht 
gewellten Einzelblumen stehen in großen Dolden graziös über dem Laubwerk. 


3 
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Bewährte Sorten älterer Jahrgänge (Foriselzung) 


4. Hermann Fisdier, mit großen samtig-kastanienbraunen, scharlachrot 17. 

umsäumten Flecken, nach dem Rande in purpurrosa übergehend. 

5. Lore, zart, hortensienrosa mit kleinen karrobenbraunen, schwarz geader¬ 
ten, rötlich umsöumten Flecken. Remontierend. 

6. Charlotte Pfitzer, Grundfarbe rosig-weih mit karminroter Äderung in 
der Mitte der blumenblätter. Remontierend. 

7. Andenken an Kaiserin Augusta Viktoria, fliederariig weih, obere 
2 51umenblätter mit anilinroten Adern und kleinen Flecken. Remontierend. 

8. Gartendirektor Stammler, pfirsichrosa mit hellsalmrotem Schimmer 
und groben scharfgezeichneten, karrobenbraunen, rot umsäumten Flecken. 

9. Die Vollendete, weih, rosa angehaucht, Oberblätter feurig karmin, riesige 
Dolden. Sehr wirkungsvoll. 

10. Unser Hindenburg, orangerot mit 2 groben braunen Flecken. Die 
Blumen sind stark gewellt, erscheinen daher wie halbgefüllt, niedrig. 

11. Feldmarschall Mackensen, neyron-rosa mit kleinen kastanienbraunen 
Flecken. Riesige Dolden, üppiges Laub, kräftiger halbhoher Wuchs. 

12. Gräfin Zeppelin, Grundfarbe weih mit 2 groben karminroten Flecken, 
eine liebliche, zarte, duftige Färbung. Wuchs kräftig, gedrungen. 

13. Else Kaupe, zartrosa mit groben feurigen Flecken. Gut verzweigter 
Wuchs, andauernd und reichblühend. 

14. E. Tutenberg, reinweib. 

15. Grete Musik, leuchtend violett, aparte Farbe, reichblühend. 

"1^. Unsdiuld, reinweib. 


Peter Kühne, leuchtend aurora, oben dunkel gefärbt mit feuriger Rötung. 

Marktgärtners Freude, apfelblütenfarbig mit 2 karrobenbraunen, rötlich 
umsäumten Flecken, riesige Dolde, guter Wuchs, Marktsorte. 

Bismarck, anilin-malvenfarbig mit samtigschwarzen Flecken, Blumen 
grob und gewellt, sehr zu empfehlen. 

Deutscher Ruhm, cattleyablau mit 2 groben purpurmagentarot geaderten 
Flecken. Kräftiger Wuchs. 

Andenken an Fr. v. Sdiiiler, leuchtend flammrot mit 5 scharfbegrenzten 
schwarzen Flecken, reichblühende Marktsorte I. Ranges. 

Graf Zeppelin, karminlackfarben mit palisanderroten, scharlachumsäumten, 
gleichmäbigen Flecken. Riesige Dolden, remontierend, hervorragend. 

König Wilhelm II. von Württembg., feurig rosa mit bläulich schim¬ 
mernder Abtönung, mit 2 kastanienbraunen, dunkler geaderten Flecken. 

Königin Charlotte von Württembg., hermosa-malvenrosa mit schwarzen 
Flecken, gewellt. 

Ostergru^, Stammsorte der remontierenden Freiland-Pelargonien, feurig 
amarantrot mit 5 groben schwarzen Flecken, frühblühende bekannte Sorte. 

Sdiwabenmädchen, cochenill-karmin mit beinschwarzem, purpurkarmin 
umrandeten regelmäbigen Flecken, mit denselben Eigenschaften wie 
Ostergrub. 

Fai$' Unermüdliche, begonienrosa mit braunen, dunkler geaderten 
Flecken, sehr grobe Einzelblumen. Remontiert vorzüglich, sehr reich- 
blühend wie alle Sorten der Ostergrubklasse. 


18. 

19. 

20 . 

21 . 

22 . 

23. 

27. 

29. 

30. 

31. 


45. Prachtmischung obiger Sorten incl. Neuheiten. 

Sehr zu empfehlen. 


Kräftige Jungpflanzen mit Topfballen werden nur abgegeben: 

In Sorten nach Bestellers Wahl 1 Stück —.50, 10 Stück 4.50, 100 Stück 40.-- RM. 
In Sorten nach meiner Wahl 1 Stück —.45, 10 Stück 4.—, 100 Stück 35. RM. 
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Zonal-Pelargonicn 


gllllllllllllllilliillllil!lllllilillllll!lllilllilllili':^ ' ... 

I NeulaeM «931 | 

133. Rosa RuriBurKöni^ 

I Ein kräftig-malvenrosa Sport der bekannten violetten Purpurkönig mit karmin | 
I Schimmer, ununterbrodienem reidien Blütenflor und kompaktem Wuchs. Eine § 
1 vorzügliche Topf und Gruppensorte 1 1 

I Mit Topfballen.1 Slück 1.—, 10 Stück 9.^, 100 Stück 80.— RM. i 

Neuheiten 1929/30 

|llllllllllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllillllillllllllllllllllllllillllllllllllllllllllll|||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||||^^ 

I 166 . ¥olker | 

p mennig-orange mit großem weihen Auge, eine bezaubernde Farbe, die noch nicht 1 
I vertreten ist. Hervorzuheben ist der kräftige gesunde Wuchs und die erstaunliche | 
j Reichblütigkeit, die alles übertrifft. Die Sorte wird allgemeines Aufsehen erregen. 1 

167. Hossenlandl 

I das Gegenstück von „Volker" in einzigartiger blutroter Faibe mit denselben guten | 
I Eigenschaften wie diese. Die Massenwirkung dieser Sorte wird bewältigend sein. | 
I Beide Sorten werden eine grobe Zukunft haben. | 

I Von beiden Sorten Jungpfl. m. Topfb. 1 St. .50, 10 St. 4.50, 100 St. 40.— RM. | 

163. Haui>imann Kohl 

g die groben Blütendolden sind feurig-sdiarladi von intensiver Leuditkraft. Der Wuchs 1 
g ist niedrig, kräftig und reidi verzweigt. Der Blütenflor beginnt früh und ist 1 
g unersdiöpflich. Wenn auch sdion viele einfach-rot blühende Sorten vorhanden 1 
I sind, verdient die Sorte wegen ihrer guten Verbesserungen dodi gröbte Beachtung. | 
= ln Wuchs und Blühwilligkeit steht sie der bekannten und bewährten „Salmoneum" B 
1 würdig zur Seite. Für Töpfe und Gruppen. 1 

I Mit Topfballen.1 Stück —.30, 10 Stück 2.50, 100 Stück 25.— RM. | 

^llllilllllllllllllll'llllllllllllllll!|i|!lllll|l||||||||H^ I : li l!lll!ll!|l|!||||||||||!l||||||||||||||i|ii{i|iil||| i 



Nr. 133. „Rosa Purpurkönig* 
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Neuheiten 19Z9/30 (Foriseizung) 


134. Marlha Ander. Eine Sorte vom Typ „E. Hösle", doch mit grö&eren. 
Blumendolden in der Farbe wie «Lerdienmüller", deren scharfe Kon¬ 
kurrentin sie ist, wegen ihres niedrigen Wuchses und der größeren 
Blühwilligkeit. 

Jungpflanzen mit Topfballen , , 10 Stück 3. , 100 Stück 25. RM 



Nr* 166. „Volker“ 


169. Walter Kölle, dunkelseidenrosa mit roten Fleckchen (Reformätor- 
klasse) sehr aparte Farbe. 

170. Oek.-Rat Kurz, ladis bis hellkarminrot, grobblumig und von gedrun¬ 
genem Wudis wie Rubin. 

171. Otto Haug, hellseidenrosa nach auben hin gelichtet, eine Modefarbe. 

Jungpfl. mit Topfb. 1 Stück .35, 10 Stück 3. , 100 Stück 25.— RM. 



Nr. 165. „Hauplmann Köhl" 
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Neuere und ältere 

bestbewährte einfachblühende Sorten 

151. Orangekönig, einfach, leuchtend dunkelorange. Eine Farbe, die überall 
hervorsticht. Der Wuchs ist niedrig und verzweigt. Reich- und frühblühend. 

153. Purpurea, eine Verbesserung der beliebten Purpurkönig mit gröberen 
Einzelblüien und Dolden. Sehr früh und reidiblühend. 

152. hat dunkelrote Riesendolden mit Karminsdiimmer, 
in der Gröbe von keiner Sorte übertroffen. Der Wudis ist robust, mittel¬ 
hoch, gut verzweigt, gegen Krankheiten unempfindlich. 

154. Sdiweizer Blut, karmin bis blutrot, Reformatorklasse. 

157. Oekonomierat A, Budiner, dunkelladisrot, Reformatorklasse. Eine un- 
übertrefflidi reidiblühende, niedrige Topf- und Gruppensorte. 

158. Danubia, ebenfalls von der beliebten Reformatorklasse, dunkelrosa, riesen¬ 
blumig mit kleinem weiben Auge, reichblühend, niedrig und reichverzweigt, 
eine ideale Sorte. 

|iiiiiiiiiliiilllliiiiiliiiilililll[|||||||||||illlliiililiiiiiiilliiiiiiiliilllilillllillillliiilliiiiiiiiiiiiliililiiillil^^ 

160. I^cilzer Kristlier 

I bekannt und beliebt durdi ihren frühen Flor, der bereits etwa 14 Tage | 

I vor * Meteor" beginnt. Das Rot der zahlreichen Blüten leuchtet noch kräf- | 

m tiger wie bei „Meteor". Eine gute Marktsorte. | 

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllliy 

172. Orange Boven, goldorange, eine neuartig, schöne Farbe, die Bewunde¬ 
rung erregt. 

173. Königin Wilhelmine, zinnoberrot mit Ladissdiein, kann als Verbesserung 
der bekannten „Käthe Sdiwabel" gelten. Früher, reichlicher Blütenflor, 
verzweigter gezwungener Wuchs, vielseitige Verwendungsmöglichkeit sind 
die hervorragenden Eigenschaften dieser Sorte. 

161. Saarpfalz, eine Verbesserung von der bekannten reichblühenden „Purpur¬ 
könig", aber ohne den violetten Schimmer, dafür aber richtig purpurrot. 
Eine zukunftsreiche Sorte für Topf und Gruppen. 



Nr. 160. „Falzer Krisdier* 
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Neuere und ältere bestbewährte einfachblühende Sorten (Fortsetzung) 


100. Salmoneiim 

seidenglänzend, lachsfarben, grobblumig, reidiverzweigt, reich- und früh¬ 
blühend, hat sie sich schnell den Markt erobert und kann als eine unserer 
besten Handelssorten gelten. Besitzt das Wertzeugnis. 


Unbew. Stecklinge vorstehender Sorten 10 Stück 1.—, 100 Stück 10.— RM. 
Bewurz. „ „10 Stück 2.—, 100 Stück 18.— RM. 

Jungpflanzen mit Topfballen 10 St. 3.—, 100 St. 25.—, 1000 St. 230.— RM. 


ISO. Friesdorf 

Trotz vieler Anfeindungen halte ich diese Sorte im Sortiment, da sie in 
ihrer Art doch schön ist und sich für schmale Bordüren vorteilhaft ver¬ 
wenden läbt. Das feurige Rot der kleinen, eigenartigen Blüten leuchtet 
weithin und kann bezaubernde Wirkungen hervorbringen in Verbindung 
mit andern Blumen. Nur mub etwas dichter gepflanzt werden. 


Unbewurzelte Stecklinge .10 Stück 1.—, ICO Stück 8.— RM. 

Bewurzelte Stecklinge 10 Stück 1.50, 100 Stück 12.— RM. 

Mit Topfballen.10 Stück 3.—, 100 Stück 25.— RM. 


134. Carl Eitel, riesenblumig, cochenillkarmin. Reichblühende Topf- und 
Gruppensorte. 

162. Nouvelle Aurore, mennig-lachs-orange mit grobem, runden weiben 
Auge, eine aufsehenerregende Farbe von bezaubender Wirkung. Einzig¬ 
artige Schönheit. 

164. Diamant Bleu, violeit-rosa. Die formvollendeten, halbkugelförmigen 
Dolden erscheinen in Fülle auf starken Stielen. Allerfeinste Topfsorte. 


Unbewurzelt.10 Stück 1.50, 100 Stück 12.— RM. 

Bewurzelt.10 Stück 2.—, 100 Stück 18.— RM. 

Mit Topfballen.10 Stück 3.— RM. 


103. Amundsen, lachskarmin, bringt Riesendolden auf starken Stengeln und 
hat mittelhohen kräftigen Wuchs. 


109. Frau Berta Kamm, hellachsfarben mit weibem Auge, nach auben hin 
gelichtet. Ganz apparte Farbe. 

115. feurig Scharlach, bekannte unentbehrliche Sorte für 
alle Zwecke. 

116. Gartendirektor Ries, karminrot, widerstandsfähig, niedrig, erstkl. 

117. Käthe Sdiabel, leuchtend dunkellachs, riesenblumig, sehr schön. 

118. Bornemanns Beste, hellkarmin, grobblumig, reichblühend. 

119. Merkur, leuchtend feuerrot, eine der besten Gruppen- und Balkon¬ 
sorten, verzweigt sich gut und ist äuberst reichblühend. Sehr zu 
empfehlen. 

120 . Münsters Ehre, violett-rosa, grobblumig, aparte Farbe. 

121. Wunderkind, lachsfarbig widerstandsfähig, gute Sorte. 

122. Königin Olga v. Württbg., dunkelrosa mit weibem Auge reichblüh. 

123. Rival, leuchtend dunkellachs, niedrig und reichblühend. 

124. Hammelbadier, hellrot mit lachs, Reformatorklasse. 

125. Reformator, ziegelrot. 

126. M. Kowalevski, mennigrot, grobblumig und reichblühend. 

127. Prinz Ludwig von Bayern, leuchtend lachsrosa, sehr reichblühend. 

128. Köchlin-Sdiwarz, reinweib. 

129. Frau R. Wünsdie, reinweib, grobblumig. 

131. R. Kypling, dunkelpurpur mit karminrotem Auge. 

132. Purpurkönig, purpurkarmin, mit Stich ins Blaue, Auge feurig-zinnober. 

Unbewurzelt 10 Stück —.60, 100 Stück 5.50, 1000 Stück 50.— RM. 

Bewurzelt . 10 Stück 1.50, 100 Stück 12.—, 1000 Stück 110.— RM. 

Mit Topfballen 10 Stuck 2.—, 100 Stück 18.—, 1000 Stück 170.— RM. 
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Neuere und ältere, bewährte gefülltblühende Geranien 


200 . 


Rubin 


die bekannte Topf- u. Gruppensorte, zinnobersdiarlach, die in dieser Art 
bisher nodi nicht übertroffen worden ist. Grohe Vorräte. 


219. 


218. 


101 . 


102 . 


104. 


105. 


Double Poitiers Rouge, feurigroten Kugeln gleichen die sich wunder¬ 
bar entwickelnden, riesigen Dolden. Der Wuchs ist robust, mittelhodi 
und gegen Krankheiten unempfindlich. 

Fournaise Poitevlne, in der Blütenfarbe gleicht sie „Rubin", doch 
ist der Wuchs kräfliger. 

Reidispräsideni von Hindenburg, codienillkarmin mit violettem 
Sdiimmer, großblumig von starkem Wudis. Die dicken saftigen Blätter 
haben eine markante dunkle Zone. 

Dr, Eckener, karmin-scharlachrot, riesige halbgefüllte Dolden, kräftiges 
gesundes Laub und starker, gut verzweigter Wudis. Sehr gut! 

Oiio BernsHel, dunkelkarminrot, halbgefüllt, riesige Dolden und 
robuster Wuchs. 

Obergäriner Held, dunkelrosa, weiß gefleckt. Wuchs halbhodi und 
robust. In Rosa eine der besten Sorten. 


106. Kurt Fachmann, glühend scharladirot, niedrig und fiühblühend. 

108. Andenken an Herzog Wilhelm, leuchtend hochrot, besonders große 
Einzelblüten, busdiiger niedriger Wuchs, sdiönes Laubwerk. Topfsorte 
1. Ranges. 

110. Oekonomierat Winkelmann, dunkelkarmin, großblumig niedriger 
Wuchs. 

111. Math. Erzberger, dunkelviolctt u. gutgefüllt, Wudis niedrig u. verzweigt. 

112. Frau Käthe Neubronner, gefüllt, violettrosa, oben etwas weiß ge¬ 
fleckt. Sehr gut. 

113. Adolf Ernst, feurig lachsrot mit karmin Schein, gefülli reich- und 
frühblühend. 


201. Ulma (rosa Rubin) 

noch viel zu wenig bekannt ist diese halbgefüllte, kräftig rosa blühende 
Sorte, die alle Eigensdiaffen von „Rubin" hat und daher mit ihr auf 
gleicher Stufe steht. Erstklassige Topfpflanze, die auch zur Bepflanzung 
von Beeten großartig ist. 




208. 


Orel wertvolle Kadasflarlsen 

*tt*®** M.d’didiiifciilld* 107 . Sdiöne wom 


lachsorange in Zinnober übergehend, großdoldig, sich gut ver¬ 
zweigend und gesundbleibend. Vorzügliche Marktsorte. 


g dunkellachs bis hellkarminrot, die bekannte u. vielbegehrte Marktsorte. 

I Unbew. 100 St. 7.50, Bew. 100 St. 15.—, Mit Topfb. 100 St. 22.— RM. 

204. Seftione 

I eine feine leuditende Lachsfarbe mit riesigen Dolden und elegantem Wuchs. Sie ist nodi viel zu wenig bekannt, trotzdem sie so wertvoll ist. | 

..................................... ..............ml 
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Neuere und ältere, bewährte gefülltblühende Geranien (Fortsetzung) 



Nr. 208. „Th. Lerchenmüller" 


203. Beaute Poitevine, lachsrosa, gro&blumig, niedrig. 

205. Kuhleys Liebling, ailasrosa, einzig in dieser Farbe, kräftiger Wudis. 
207. Mahrs Liebling, seiden-ladisrosa, grobblumig, besonders kräftig im 
Wudis. 

209. Vollendung, lachsrosa, niedrig und reidiblühend. Sehr gut. 

210. W. von Murall^ dick rotgefüllt, sehr niedrige Büsdie. 


216. Hermine 

reinweib, gutgefüllte Topf- und Gruppensorte von vielverzweigtem Wudis. 


Preise der vorstehenden Sorten mit Ausnahme von 208: 
unbewurzelt . . 10 Stüde .60, 100 Stück 5.50, 1000 Stüde 50.— RM. 

bewurzelt .10 Stüde 1.50, 100 Stüde 12.—, 1000 Stüde 110. RM. 

kräftige Jungpfl. mit Topfb. 10 St. 2.—, 100 St. 18.—, 1000 St. 170.— RM. 

Zwei niedrig'buschige, 

reich' und frühblühende Pelargonien in rosa 

220 . Emma Hösle, hellrosa-seidenglänzend, von fabelhafter Blühwilligkeit, 
niedrigem Wudis. Sdion zu Ostern hat man verkaufsfertige, vollblühende 
Pflanzen. 

221. Frühling, (Efeu Zonale) kräftig leuchtendes rosa, gutgefüllt, früh- und 
reichblühend. Etwas ganz apartes. 

Jungpflanzen mit Toptb. 1 St. —.30, 10 St. 2.80, 100 St. 25.— RM. 


Besondere Werdtinstfidund 

1 Geranien'Sortiment von 100 Stüde 

in 20 Sorten mit Namen einsdilieblidi Neuheiten. 
Unbewurzelt 6.50 , bewurzelt 13. , mit Topfballen 20.— RM. 
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Efeubläitri^e Pelargonien (Pelargonium peltatum) 


302 . Hodiwotgd 

Neuheit von 1930, karminrot mit hellem Sdilund, blüht sehr reidi und 
grobblumig. Für 5alkonkSsten eine hervorragend geeignete Sorte, deren 
besonders kräftige Ranken und Blüten auch starkem Winde standhalten. 
Jungpfl. mit Topfb. 1 Stück —.60, 10 Stück 5.—, 100 Slück 40.— RM. 


306. Neubronners Imperator, feurig zinnoberrot, Blüten leidit gezahnt. 
301. Marquis, karminrot, grobblumig. 

304. Rheinland, die purpurviolette, reichblühende Sorte mit eleganten, 
biegsamen Ranken. Sehr wertvoll. 

300. L* Etincelant, (edit) zinnoberrot, reichblühend. Nicht zu verwechseln 
mit der unter demselben Namen gehenden steifen, keine Blüten brin¬ 
genden Sorte mit den dickfleischigen Blältern. 

Unbewurzelt 10 Stück —.70, 100 Stück 6.—, 1000 Stück 55. RM. 
Jungpflanzen mit Topfballen . . 10 Stück 2.50, 100 Stück 20.— RM. 


307. Ametfliiistf 

fliederrosa und überaus reldiblühend, eignet sie sich mit ihren langen 
Ranken vorzüglidi für Balkonkästen, wo sie kerngesund bleibt und ihre 
Blütenfülle bis zum Frost behält. 

310. Galilee 

lebhaft rosa mit Lachsschein, gutgefüllt. Die nicht allzulangen, kräftigen 
und elastischen Ranken sind von einer Blütenfülle bededct, dab man 
kaum noch die Blätter sieht. Steht unter den rosablühenden an erster 
Stelle. 


311. Mad. Crousse, (auch Anna Pfitzer genannt), rosa, dünnrankend, reich¬ 
blühend. 

Unbew. Steckl. v. Nr. 307, 310, 311 : 100 St. 5.50, 1000 St. 50. - RM. 

Bewurzelte« « « « « « 10 St. 1.50, 100 St. 12.— RM. 

Mit Topfballen . 10 St. 2. , 100 St. 18. , 1000 St. 170. RM 


Buntblättrige Pelargonien 


350. Mad. Salleray, die bekannte weibbunte Zwergsorte, die sich vorzüglich für Einfassungen eignet. 


351. Mäddien aus der Fremde, weibbunt, rotblühend, einfach, von höherem Wuchs wie 350. 

352. Cloth of Gold, goldgelbes Blattwerk, niedrig, für Einfassungen. 


Unbewurzelte Stecklinge 
Mit Topfballen .... 


.100 Stück 5.50, 1000 Stück 50.— RM. 

10 Stück 2.—, 100 Stück 18.—, 1000 Stück 170.— RM. 
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Fuchsien 



Nr. 407. «Reichards Sämling* 


i'liiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiyiiiiyiiiiiiiiiyyyyyyyyyyyii^^ 

Orei edle HeulmeMen wen 1930 

407. Reidiards Siimlintg 

I Korolle einfach karminrot, Sepale silberweife. Die Reich- und Frühblülig- | 
I keit, der sehr kurze aber straffe Wuchs und der ununterbrochene Blüten- | 
I flor werden die Sorte zu einer Haupthandelssorte machen. | 

468 . Yausendsdion 

I Korolle zart lachsrosa, Sepale kräftig lachsrosa. Die drahtharten Triebe | 
1 stehen dicht beisammen und formen einen undurchsichtigen Busch, der | 
I reich mit Blüten besetzt ist. Gute Marktsorte. | 

412 . Emma SAiitfze 

I Eine Verbesserung der bekannten Ernst'', die ja etwas langsam | 
g wächst. ,^Emma Schütze" wächst flotter und hat dabei die Blühwilligkeit | 
g der Ernst". Korolle violettblau, Sepale hochrot. | 

I Unbew. Stecklinge der 3 Neuheiten 10 Stück 1.- , 100 Stück 8. - RM. | 

I Gutbew. Stecklinge der 3 Neuheiten 10 Stück 1.50, 100 Stück 12.-^ RM. | 

I Kräftige Pflanzen mit Topfballen 10 Stück 2.50, 100 Stück 20.— RM. | 

^lllllllllllllllllllllllllllllllllilliyiiyiyyyyyyyyyyyyyyyyiyyyyyyyiyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyyjyyyyyyiyyyiyyyyyiyyilllllllllllllllllllllllllllllllljllllllllllllllllllll^ 
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Neuere und ältere Haupthandelssorten 


pilllllllllllllllll!lllllllllllllllllllllllilillllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllilllllllllllllllllllllllilIIIIIIIIIIII!lllllll1lllll:i^^^T1!^^ 

411 . Eewerkusen 

r Eine erstaunlidi lang- und reidibluhende Kreuzung aus der alten „Fulgens" und ” 
Andenken an H. Henkel", die sidi gut eingeführt hat. Die Blüten sind lachskarmin 
his leuchtend korallenrot. Für alle Zwecke geeignet. 

470 . If ilde RademaclBer 

^ hlaugefüllt. Wohl keine Sorte hat sidi so sdinell den Markt erobert wie diese. Der E 
frühe, reiche und anhaltende Blumenflor, der sich wiederholt, ist aber audi erstaunlich. 1 
I Der niedrige, straffe und buschige Wuchs ist ideal. Große VorrSle! 1 

408 . Henrieite Crnsi 

^ die bekannte reidi- und frühblühende Sorte mit den violcltroten aufreditstehenden J 
^ Blüten und dem gedrungenen, festen Wuchs. Ein Juwel unter den Fuchsien. E 



= eine wenig bekannte, aber fabelhaft schöne Sorte mit karminrosa Korolle und weiß- ^ 
g lidier mit karmin überlagerter Sepale. ln dieser Art ist cs die Sorte, die die größten 
Blüten bringt und remontiert. Neben „H. Ernst" eine unserer wertvollsten Sorten. 

1 Unbewurzelte Stecklinge . 10 Stück 1. , 100 Stück 7. , 1000 Stüde 65. RM. 

2 Gutbewurzelte Stecklinge . 10 Stück 1.20. 100 Stück 10.— , 1000 Stück 90. RM 

1 Kräftige, überwinterte Pflanzen mit Topfballen 10 Stück 2.—, 100 Stück 16.— RM. - 

.illlllllllllllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllHllllllllllllilllllllllllllllilllllllll!llll|lllll!llllllll!lllllllllll|)|!l!ll{l!lllllllflllini!Illillllllll^^ 



Nr. 412. „Emma Sdiutze* 
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Aeltere bewährte einfachblühende Marktsorten 



402 . Deuisdie Perle 

Korolle leuchtend rot, Sepale weih. Ein Dauerblüher. Die 
kräftig und straff sich entwickelnde Pflanze ist beinahe das 
ganze Jahr Über mit Blumen übersät, die weithin leuchten. 


400. Cupido, frühblühend, Korolle blauviolett, Sepale rot, von 
niedrigem und gutverzweigtem Wudis, sehr reichblühend. 

401. Neue Welt, violettrosa, schnellwadisende Marktsorte, 
reichblühend. 


403. Gru$ aus dem Bodetal, K. schwarzblau, S. rot, niedrig, 
reich- und frühblühend. 


405. Heinzelmänndien, K. violett, S. rot, niedrig und reich-* 
blühend. Preis wie No. 408. 

406. Frau J. Noak, Zwergsorte, kompakter Wuchs, K. violett, 
S. karminrot. 

413. Charming, violettblau, die bekannte und beliebte frühblO- 
hende, widerstandsfähige Marktsorte. 


Nr. 410. ,Adrienne Berget" Unbewurzelte Steddinge . . 100 Stüde 4.—, 1000 Stück 35.— RM, 

Gutbewurzelte Stecklinge . . 100 Stück 7.—, 1000 Stück 65.— RM* 

Verzw.wüchs. Pflanzen m.Topfb.,baldigeVerkaufswarel00St. 14.— RM. 
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Acltere bewährte gefülltblühende Marktsorten 


450. Georg Köhler, rosagcfüllt, Sepale rot, sehr großblumig und gutgefüllt. 
Wuchs gedrungen. 

541. Frau Marie Köhler, weißgefüllt, eine überaus reichblühende Sorte mit 
anhaltendem Flor. Gesunder, gulverzweigtcr Wuchs. Sehr zu empfehlen. 

452. Saarpfalz, weißgefüllt, eine Verbesserung von Schneewittchen. 

454. Dollarprinzessin, bekannte blaugefüllte, bewahrte Sorte. 


455. Wei^e Doilarprinzessin, K. weiß, S. rot, gibt, ohne gesiutzt zu 
werden, gedrungene üppige Büsdie, reichblühend. 


456. Silvia, K. weiß, S. rot, große, lange Blumen. Extra. 

457. Wildemann, Korolle stark rosa gefüllt, Sepale hellkarmin. Effektvoll. 

459. Mafador, K. dunkelblau, S. rot, guter mittelhoher Wuchs, reichblühend. 

460. Ferd. Mahnke, K. reinweiß, S. rot, äußerst früh- und reichblühend. 

461. Sadisengru^, K. rosa, S. rot, eine unermüdlich blühende Sorte von 
niedrigem Wuchs. Ersiklassig. 


458. 

Korolle rot, Sepale weiß, ln dieser Farbe wohl die dankbarste und rentabelste Sorte, die man „H. Rademadier" würdig zur Seite stellen kann. 
In kurzer Zeit bildet sie sich zu einer straffen Sdiaupflanze heran und entfaltet ihren überreidien Blütenflor. 


462. Obg. Kodi, Korolle rosa, Sepale rot, großblumig und reichblühend, 
kräftiger Wuchs. 

463. SchneewÜfdien, die altbekannte, immer nodi Begehrte, weißgefüllt. 

464. Gruppenkönigin, Korolle reinweiß, Sepale rot, reich- und frühblühend. 

Unbewurzelte Stecklinge. 

Gutbewurzelte Stecklinge. 

Verzweigte Pflanzen mit Topfballen für 


466. A, Hoffmann, überreichblühende niedrige Sorte, Korolle weiß, Sepale 
rot, Laub bronciert. 


467. Garteninspeki. Mönkenmayer, Korolle bayrischblau, Sepale rot, 
niedrig und reichblühend. 

100 Stück 4. -, 1000 Stück 35. - RM. 

100 Stück 7. , 1000 Stück 65. RM. 

den frühen Flor 100 Stück 14. RM. 
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Hängefuchsien 

Besonders für Balkonkästen und Ampeln geeignet in schattigen Lagen, wo andere 

Blütenpflanzen versagen. 

. :j i IIJIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII1IIIIH : llllllllllllllllllllllllllllll IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIH^ 

475. TClcirinKci 

Korolle leuditend karmin, Sepale scharlachrot, sehr reichblühend und gut ^ 
_ rankend, von hervorragender Wirkung. ^ 

llllllllllllllllllilllllllllim^ : ’ : llilllllllllllllllllilllllllllllllllilllllllllllllin 

476. Balkonkönigin^ K. feurig rosa, S. zartrosa, zierlicher anmutiger Wuchs. Die 
Triebe sind fein, biegsam und mit Blüten reich besetzt. 

477. Deutsche Kaiserin^ Korolle karmin, Sepale rot, stark rankende kräftige 
Triebe. 

Unbewurzelte Stecklinge.100 Stück 4. , 1000 Stück 35. RM. 

Bewurzelte Stecklinge.100 Stück 7.—, 1000 Stück 65.— RM. 

Verzweigte Pflanzen mit Topfballen.100 Stück 14.— RM. 


Traubenblütige Fuchsien 

Besonders auffallend durch die schöne Laubfärbung und den in Trauben an den 
Zweigenden herabhängenden langen Blüten. Eine Verbesserung der alten Fulgens. 


490. Koralle, Blüten korallenrot, Laub hell bronciert. 

491. Göttingen, dunkelrot mit schönem dunklem Laub. 

Unbewurzelte Stecklinge.10 Stück —.60, 100 Stück 5.— RM. 

Gutbewurzelte Siechlinge .10 Stück 1.—, 100 Slüch 8.- RM. 

Kräftige Jungpflanzen mit Topfballen 10 Stück 2.—, 100 Stück 18.— RM. 
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Salvia Splendens 

Die Anzudii der Salvicn aus Stecklingen ist auch heute noch der beste Weg, gleidhmä^ig reichblühende und 
gedrungen wadisende Pflanzen zu erzielen. Meine Bestände sind kerngesund, wüchsig und spinnefrei. 


503 . Glui 

Glühendrote Blütenrispen überdecken zur Blütezeit das dunkelgrüne Laub. Der Wudis ist niedrig, kompakt und gut verzweigt. Zur Beeibepflanzung 

besonders gut geeignet. 


501 . Rakete 


Raketen gleich schieben die langen, dicken Rispen aus dem saftigen, üppigen Blattwerk der niedrigsten und reichblühendsten aller Salvien-Sorten. 

Ob zum Topfverkauf kultiviert oder auf Beeten ausgepflanzt, überall ist sie vorzüglidi. 


500 . Flamintgo 

Unter den mittelhohen die beste Gruppensorte, die mit ihren scharladiroten langen und vollen Rispen ununterbrochen bis zum Froste blüht. 


508 . Sdione won Hilter finden 

eine Verbesserung von .Züricher Zwerg", die die letztere vollkommen überflüssig madit. Die tiefdunkelroten Rispen sind gröber und voller, die 

Blühwilligkeit bedeutend gröber. 


die bekannte scharlachrot-blühende, bekannte 


505 . Feuerball 

und beliebte Gruppensorte, die wiederholt auf gröberen Ausstellungen gezeigt wurde. 


Unbewurzelte Stecklinge .10 Stück —.60, 
Gutbewurzelte Stecklinge .10 Stück 1.—, 
Jungpflanzen mit Topfballen . 10 Stück 1.50, 


100 Stück 5.—, 
100 Stück 8.—, 
100 Stück 14.—, 


1000 Stück 45 — RM. 
1000 Stück 75.— RM. 
1000 Stück 130.- RM. 
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Heliotrop 



Nr. 530. ^Venus' 


i 530. ¥dlUS I 

^ (Neuheit 1929), purpurviolett, eine von allen andern Sorten abweidiende, sehr i 

^ ansprediende Färbung. Nodi besonders hervorzuheben sind der gesunde, kurze g 

i Wudis mit vielen Trieben und die saftiggrüne Belaubung. Für Topf und Gruppen 1 
1 gleichgut und sehr zu empfehlen. i 

J Unbew. Stecklinge . 10 Stück —.80, 100 Stück 6.—, 1000 Stück 55.— RM. g 

i Bewurz. Stecklinge . . 10 Slück 1.20, 100 Stück 10.—, 1000 Stück 90.— RM. g 


525. Marine, die bekannte, tiefdunkelviolette, grobdoldige Massensorle, deren 
Blütenfarbe nie verblabt. Der Wuchs ist aufrecht, kräftig und gesund. 
Das Laub ist dunkel bronciert. Der köstliche Geruch der Blüten ist weithin 
vernehmbar. 

526. Frau G. Posdiinger, dunkellilla, die grobdoldigste aller Heliotrop und 
auch die widerstandsfähigste. Infolge ihres robusten aber niedrigen Wuchses 
ist sie in verhältnismäbig kurzer Zeit zu einer Schaupflanze heranzuziehen. 
Ob im Topf oder Freien, überall wird sie allen Anforderungen gerecht. 


528. Gruppenkönigin, eine aparte dunkelviolette Färbung, Riesendolden. Für 
Gruppen unentbehrlich. 


Unbewurz. Stecklinge 10 Stück —.70, 
Gutbewurz. Stecklinge . 10 Slück 1.20, 
Kräftige Jungpflanzen mit Topfballen . . 


100 Stück 5.50, 
100 Stück 9.—, 
. 10 Stück 1.80, 


1000 Stück 50. RM. 
1000 Stück 85. RM. 
100 Stück 15.— RM. 
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Ageratum 

Audi hier sind Stecklinge den Sämlingen vorzuziehen, da Stecklinge stets gleidimäSig wadisen und blühen und keinen Ausfall bringen. Grober Vorrat an gut 

durdigezüditeten Mutterpflanzen. 


551. nilutente|>i»icli 

azurblau, das dunkelste aller blauen Ageratum, das sidi für alle Zwecke verwenden läbt und dem noch keine Sorte den ersten Platz streitig machen konnte. 

552 . Blaue Ku^el 

Violettblau, das niedrigste, zierlichste, und frühblühendste Ageratum, das in seiner Blütezeit einer kleinen blauen Kugel gleicht. 

559. Bumilum 

das Blau ist etwas heller wie bei Blütenteppich. Die Triebe sind besonders kräftig und bilden riesige, niedrige Büsche, die reich blühen und witterungs¬ 
beständig sind. Für Topf und Gruppen gleichgut. 

556. SdineeKoni^in 

reinweib, kompakt, niedrig und reichblühend. 

Unbewurzelt 100 Stück 3.—, 1000 Stück 27. — RM. 

Gutbewurzelt 100 Stück 4.50, 1000 Stück 40.— RM. 


Begonia hybrida 

Winterblühende Begonien, die als Ersatz für Lorraine gelten können. 


570. Vesuv, strauchartig, die scharlachroten Blüten hängen in groben Trau¬ 
ben zwischen und über den länglichen, metallisch glänzenden Blättern. 

571. Gloire de diäielaine, eine gute Topfbegonie, dunkelrosa blühend. 
Die niedrigen, kugeligen Büsche gleichen einem Blütenball. 


572. Debance, karminroter Sport der vorstehenden Sorte, ebenso gut wie 
diese. 

Unbewurzelte Stecklinge ... 10 Stück —.70, 100 Stück 6.— RM. 
Gutbewurzelte Stecklinge .10 Stück 1.—, 100 Stück 9.— RM. 
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Coleus 


588 . Perle won Koblenz 

(Neuheit von 1929). 

Die Sorte hat sidi glänzend eingeführt und gut bewahrt. Niemand möchte sie noch missen. Die Mitte der Blätter ist flammend rot, von intensivster 
Leuditkraft, nach auflen hin ins rotbraune übergehend. Der Blattrand ist rundlich gezahnt und grünlidi-gelb. Der Wudis ist gedrungen, aber kräftig. 

Sie läbt sich gut überwintern. Im Sommer bewährt sie sidi auch im Freien. 

Bien ¥enu 


579. 

leuchtend rot mit gelbgrünem, gezahntem Rand, von gedrungenem, dichtem und kräftigem Wuchs, schöne Büsche bildend. 

Sorte für alle Zwecke. 


Eignet sich daher als Massen- 


580. Velvet, hellrot mit breitem grün gezahntem Rand. 

587. Purpurmantel, purpurrot. 

591. Mad. Recamier, dunkelkarminrot mit dunkelbraunem Rande. 

594. Chamäleon, auf hellgrünem bis orangefarbenem Laub sind alle Farben 
marmoriert vorzufinden. 


593. 


Prinzessin Viktoria Luise, Blattmitte leuchtend karmin, hellgelbe Adern 
und breiter sammetbrauner Rand. 

Lieselotte, dunkelbraunrot mit feuerroter Mitte. 

Pluto, rotbraun. 

Brillant, hellrosa mit dunkler Umrandung. 

Imperator, rotviolett, grün umrandet. 

578. ürol^blättrige Prachtmischung leuchtender Farben 


596. 

597. 

598. 
576. 


579. Bien venu, die bekannte Massensorte für alle Zwecke. Lcuchtendrot 
mit gelbgrünem Rand, gedrungener, voller Wuchs. 

581. Flamboyant, leuchtend samtrote, schmalblättrige stark gezahnte Sorte. 
589. Otto Mann, feurig Zinnober mit gelbem Rand. 

582. Versdiaffelti, gelb und braun gezeichnete, gefranste Blätter. Eigenartig 
schöne Sorte. 

583. Hero, schwarz, einfarbig. 

584. Citrone, citrongelb. 

585. Präs. Druez, samtrot. 


586. 

592. 

590. 


Dr. Jamain, orange mit grünem Rand, robust. 

Rheneltianus, braun mit grünem Rand, kleinblättrig, hängend. Schöne 
Ampelpflanze, läbt sich durch entsprechendes Stutzen zu jeder ge¬ 
wünschten Form heranziehen. 

Rheneltianus hybridus, eine prächtige Abart von 592. Die Blatt¬ 
zeichnung ist leuchtend hellkarmin mit dunkelbraunem Rand. Besonders 
lebhafte Farbe. 


Unbew. Stecklinge 
Gutbew. Stecklinge 


10 St. 1. , 100 St. 7. 

10 St. 1.50, 100 St. 10. 


1000 St. 65. 
1000 St. 90. 


RM. 

RM. 


577. Prachtmischung von Coleus^Sämlingen 

großblättrig und farbenprächtig. Wegen ihres schnellen Wachstums besonders zu empfehlen. 

Pikierte Sämlinge 100 Stück 8.—, 1000 Stück 75.— RM. Samen: Portion —.50, V 2 ör 7. 1 gr 12. RM. 
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Einfachblühende Hängelobelien 

599. Hamburgia, dunkelblau und reichblühend, stark rankend, für Ampeln und Balkon. 
Unbewurzelle Stecklinge 100 Stück 3.50 RM. Bewurzelte Stecklinge 100 Stück 4.— RM. 



Gefüllte Lobelien 

598. K. Mallard, dunkelveilchenblau, dichtgefüllt. Bildet kompakte, kugelrunde Büsdie, die didit mit Blüten besetzt sind. Gute Topfsorte. 

Bewurzelte Stecklinge 10 Stück 100 Stück 4.— RM. 

T radescaniien 


600. I*uri>usi 

eine sehr beliebte neuere Sorte, mit feurig-rotbraunen groben Blättern, deren Unterseite purpurviolett ist. 

Im Sommer ist die Färbung besonders intensiv leuchtend. 

601. rauliicolor 

rotbraun und silbrig-grün gestreift, Unterseite violett. Farbenbeständige Massensorte, die nicht genug empfohlen werden kann. 

602. Zebrina, gelb und grün gestreift. 604. Tburingia, grün, weibgestreift, blaublühend. 

603. Lackonensis^ weib und grün gestreift, feine Belaubung. 605. Viridis, grünblättrig. 

Unbewurzelte Stecklinge 100 Stück 3.50, 1000 Stück 30.— RM. 

Gutbewurzelte Stecklinge 100 Stück 5.—, 1000 Stück 45. RM. 

T eppidibeeipflanzen 

625. Iresine Lindeni, dunkelpurpur mit spitzen Blättern. 627. Adiyranihes Versdiaffelii, feurigrot, grobblättrig. 

626. Iresine Walissi, dunkelpurpur mit rundlichen, gewellten Blättern. 628. Adiyranihes Aurea, gelbliche Blätter. 
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T eppichbeetpflanzen (Foriseizung) 


629. Pilea Muscosa, niedrig, grün, moosähnlidi, für Einfassungen und 
Teppidibeele, kann auch für 51umenkörbchen statt Sellaginella ge¬ 
nommen werden. 

630. Sedum Carneum, weibbunt mit schmalen, fleischigen Blättern, niedrig. 

631. Mesembriantheum cord, var., weibbunt (auch Eiskraut genannt) 
kriediend, mit wunderschönen lila Blütchen. 


632. Gnaphalium Lanaium, weibe, samtartige, runde Blätter, stark rankend. 

633. Gnaphalium Lanatum fol. var., gelbbunte Blattzeichnung, sehr fein. 

634. Cuphea Platycentra, grün, mit scharlachroten, langen Blütchen. 

635. Saniolina Tomentosa, mit allerfeinst gefiederten, silbrigen Blättchen. 

Unbewurzelte Stecklinge . . . 100 Stück 3. , 1000 Stück 27.— RM. 
Gutbewurzelte Stecklinge 100 Stück 4.50, 1000 Stück 40. RM. 


Alternanihera 


650. Juwel, grobblättrig, karminrot, sehr feurig. 654. 

651. Versicolor, dunkelpurpur, grobblättrig. 655. 

Unbewurzelte Stecklinge . . 100 Stück 3.50, 1000 Stück 30.— RM. 

Gutbewurzelte Stecklinge 100 Stück 5. , 1000 Stück 45. RM. 657 

652. Nana Compacia Aurea, gelb und schmalblättrige, niedrige Sorte. 658. 

653. Aurea Grandis, wie die vorige, nur mit breiteren Blättern und kräf¬ 
tigerem Wuchs. 


Paronydioides rosea, zartrosa, kompakt. 

Paronydioides, braun mit rosa, etwas höher als die vorige. 
Amabiles, rotbraun, breitblättrig. 

Amoena Speclabiles, lebhaft rot, mit steifen, verzweigten Trieben. 
Versicolor Aurea, gelbrot, grobblättrig, kräftig wachsend. 

Unbewurzelte Stecklinge . 100 Stück 3.—, 1000 Stück 27.— RM 
Gutbewurzelte Stecklinge .100 Stück 4.50, 1000 Stück 40.— RM, 


Mar^ueriten (Chrysanthemum frutescens) 

eine beliebte Schnittblume, die aber auch für Beete und selbst für Fensterkästen Verwendung finden kann. 


a) Gelbblühende 

702. Goldlraum, (verb. Schöne von Nizza) einfach, grobblumig u. reichblühend. 

703. Goldstern, kräftig, gelb, reichblühend, feingebederte Belaubung. 


Unbewurzelt. 10 Stück 1.—, 100 Stück 7.— RM. 

Gutbewurzelt . 10 Stück 1.50, 100 Stück 10.— RM. 


Kräftige Jungpfl. mit Topfballen . 10 Stück 2.—, 100 Stück 16.— RM. 


b) Wei^blühende 

705. M. Bofinger, einfach, überaus reichblühend mit feiner Belaubung. 

706. Princess Juliana, sehr grobblumig, starke Stiele und kräftiges Laub. 

Unbewurzelt. 100 Stüch 4 50 RM. 

Gutbewurzelt 100 Stück 7.— RM. 

Mit Topfballen. 100 Stück 12.— RM. 
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Calceolaria Rugosa 

Eignen sidi im Gegensatz zu den Hybriden audi für Gruppenpflanzung, da sie den ganzen Sommer über blühen. Aber auch zum Topfverkauf sind sie wie 
die nachstehende Abbildung zeigt, sehr gut geeignet und haben den Vorteil, dab sie nicht von 51attläusen befallen werden. Grobe Bestände habe ich davon. 

Ililllllllllllllllllllillllllllllllllilllllllllllllllllllllllllllllllllllll^^ ,::lilll||!l||llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll!lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllliy^ 

725. ¥riunii>l« des Nordens 

schwefelgelb, grobblumig von besonders kompaktem, üppigem Wuchs. g 

726. ¥riuni|»li won Versailles 

I leuchtend goldgelb, eine dankbare Sorte, die überaus reich und früh blüht. | 

727. Rudosa l*laf or 

Mischung in allen Farbtönen und meist getigert. Bezaubernd schönes Farbenspiel. g 


Unbewurzelt 

. 10 Stück 1. —, 

100 

Stück 

6.—. 

1000 

Stück 

55. 

RM. 

1 

Gulbewurzelt. 

. 10 Stüd( 1.50, 

100 

Stück 

10.—, 

1000 

Stück 

90.- 

RM. 

1 

Kräftige Jungpflanzen mit Topfballen 

. 10 Stück 2.~ , 

100 

Stück 

16.—, 

1000 

Stück 

150.— 

RM. 

1 


iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii^^ 

Calceolaria Hybrida Grandiflora 

ililiiiiilililliillillllllllillllllllllillliilllilllillilililiiiiiiiiililiiiiliililiiililiiliiliillillilllliiilillllliillllilillllllllilili^ lIlllliilllililllllllllllllllllllllllllilllllillllllllllllilllllilllllllllllllllllllilllllllliilllllllillliliilllllllllllliililillilllliliilllllllllliilliilllH^ 

M Mit Begeisterung wird diese farbenprächtige Topfpflanze zur Blütezeit bewundert und gern gekauft, doch viel zu wenig herangezogen, weil man sich j 
S unüberwindliche Kulturschwierigkeiten vortäuscht. Eine leichte Mischung aus Laub- oder Moorerde und Mistbeeterde je zur Hälfte mit etwas Dungtorf ^ 
I und Sand, ein kühler aber frostfreier Platz, regelmäbige Feuchtigkeit verhüten Mibertolge. Vorbeugend und vernichtend gegen Blattläuse wirken Räuchern | 
I und Spritzen mit den erprobten Bekämpfungsmitteln. Kulturanweisung wird jeder Sendung beigefügt. I 

1 3750. Halbhohe getigerte Mischung, feinster Farben. 3752. Zwerg getigerte Mlsdiung, feinster Farben. | 

I 3751. Halbhohe getuschte Mischung, feinster Farben. 3753. Zwerg getigerte Mischung, feinster Farben, | 

I 3755. Halbhohe und Zwerg, getigert und getuscht in Mischung. | 

1 Pikierte kräftige gesunde Sämlinge zum Eintopfen.100 Stück 6.50, 1000 Stück 60. RM. j 

i Mit Topfballen zum sofortigen Verpflanzen.100 Stück 12.—, 1000 Stück 110. - RM. | 

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii 
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Calceolaria hybr. grdfi. getigert 


Nr. 726. 
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Deutsche Edelhortensien 

Qualitäfsanzudif gesunder, wüdisiger Jungpflanzen zur Weiferkuliur. Grö6le Mengen sind lieferbar. Deutsdie Hortensien haben Weltruf. 


Neuheiten der letzten Jahre 

|illllliliiililiiiiiiilililiilliililllillillllllllililiiiiiiiiliiiiilllillilliiiillllllillllllilllilllllllllliilliliiiliiiH^ 

836 . Svranhild 

I (Neuheit 1929, Wintergalen) reinwei 6 , im Verblühen zartrosa überhaucht. Der S 
I Wuchs ist kräftig und gedrungen, die Knospenbildung unbedingt sicher. Die ^ 
I großen, leichtgezähnten EinzelblOten bilden Riesendolden auf straffen Stielen. 3 
1 Solch eine gute weihe Sorte fehlte noch zum Frühtreiben. ^ 


i Unbewurzelte Stecklinge 10 Stück 1.50, 100 Siück 12. , 1000 Stück HO. RM. ^ 

I Gutbewurzelte Stecklinge 10 Stück 2.50, 100 Stück 20.-, 1000 Stück 180. RM. M 

i Mit Topfballen 10 Stück 3.50, 100 Stück 30. , 1000 Stück 280. RM. 1 



WuMIcoMB, feurig dunkelsdiarladi mit Ladissdiimmer, ein bisher 

unerreichtes Rot von bezaubernder Schönheit. Grobe runde Einzelblüten, 
Riesendolden von besonderer Fesligkeit. Frühtreibsorte. 

Unbew. Stecklinge 10 Stück 2.50, 100 Stück 20. , 1000 Stück 180.— RM- 

Gutbew. Stecklinge 10 Stück 3.50, 100 Stück 30. , 1000 Stück 270. RM- 

Mit Topfballen 10 Stück 4.50, 100 Stück 40.—, 1000 Stück 370. RM. 

831. 

Naturfarbe frisch hellrosa, mit Alaunammoniak 
-gedüngt rein hellblau. Für den späten Flor eine ideale Sorte, wenn sie 
ohne Heizung zur Blüte gebracht wird. Der Wuchs ist besonders kurz 
und straff. Stengel und Blüte sind von einer aubergewöhnlidien Festigkeit. 
Audi im Freien ausgepflanzt, behält sie ihre Farbe. 

Unbewurzelte Stecklinge .10 Siück 1.50, 100 Stück 10. RM. 

Gutbewurzelte Stecklinge.10 Stück 2.—, 100 Stück 15. RM. 

Kräftige Jungpflanzen mit Topfballen 10 Stück 3.—, 100 Stück 25. RM. 



Nr. 836. »Swanhild* 
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Deutsche Edelhortensien (Foriseizung) 



Nr. 837. ^Vulkan' 


832. Nixe, (Wintergalen) dunkelblutrot, reine, leuchtende Farbe von 
bestechender Schönheit. GroSblumig, niedriger Wuchs, früh- und 
reichblühend. 

833. Frtilmlintgserwadmem, (Wintergalen) kräftig- 
fosa, mit starkem niedrigem Wudis und grober BlQhwilligkeit. Eine 
Frühtreibsorte allerersten Ranges, da sie 14 Tage früher wie alle 
bekannten Treibsorten blüht. 

827. Sachsenkind (Mallhes), eine ganz bedeutende Verbesserung der 
bekannten ^^Niedersadisen". Leuditend rosa, mit Ammoniak-Alaun 
gedüngt, intensiv himmelblau. Die Einzelblüten und audi die Dolden 
sind gröber als bei Niedersadisen und stoben audi nach heiben Tagen 
die Blüten nidit ab. 

825. Giselher, (Wintergalen) dunkelkarminrot, eine Allerwellssorte. Nied¬ 
riger, kräftiger Wuchs, feste Stiele. Die Einzelblüte hat einen Durch¬ 
messer von 7 cm und dementsprechend sind auch die Dolden riesig 
grob. 

893 . Liebling (Matthes), eine ganz niedrige Treibsorte von lachsrosa 
Farbe, von fabelhafter Blühwilligkeit. Sie wird hödistens 30 cm 
hoch. 

Von vorstehenden Sorten: 

Unbew. Stecklinge . . 10 St. 1.50, 100 St. 15.—, 1000 St. 110.— RM. 

Gutbew. Stecklinge . 10 St. 2.50, 100 St 20.—, 1000 St. 180.— RM. 

Mit Topfballen . . . 10 St. 3.50. 100 St. 30.—, 1000 St. 280.— RM. 



Nr. 831. »Spätsommer' 



Nr. 833. »Frühlingserwachcn' 
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Deutsche Edelhortensien (Foriseizung) 


826, Zukunfftf» (Matthes) Naturfarbe rosa, lä6t sich aber auch vorzüglidi 
blau fSrben. Eine ideale Marktsorte, die weitester Verbreitung wert ist. 
Sie blüht früh und bringt riesige Dolden bei niedrigem Wuchs. 

834. Kölner Bauer, (Graetz) eine Hauptsorte in kräftigrot, die sich sehr schnell 
eingeführt hat, dank ihrer hervorragenden Eigenschaften: niedriger, kräftiger 
Wuchs, groEe Festigkeit der Blume. 

835. Kölner Jungfrau, (Graetz) das Gegenstück der vorhergehenden in WeiE. 
Im ersten Stadium ist sie reinweiE, wird dann ganz zartrosa. GieEt man 
sie mit Alaun, wird sie hellporzellanblau, dabei ist sie immer vollendet 
schön. 

805. Peer Gynf, (Wintergalen) leuchtend dunkelrosa bis rot, eine ausgesuchte 
Schönheit unter den Hortensien. Besonders wertvoll ist der straffe Wuchs, 
die groEe Festigkeit der Dolde und die überaus lange Haltbarkeit der 
Blumen. 

828. Amerika, (Dlabka) blutrot mit leichtem weiElichen Rand. 

800. Odiu, (Wintergalen) leuchtend rot mit lachsfarbenem Schein, niedriger Wuchs, 
gute Treibsorte. 

801. Freya, (Wintergalen) leuchtend dunkelrot von anmutigem Wuchs, gezahnte 
Einzelblüten. Gute Treibsorte. Sehr zu empfehlen. 



Nr. 826 , »Zukunft* 
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Deutsdie Edelhoriensien (Fortsetzung) 


808. Elmar, (Wintergalen 1923), von den älteren dunkelroten Sorten ist 
Elmar die schönste. Die große feste Dolde mit der edel geformten 
gezahnten Einzelblüte ist von rein dunkelkarminroter Farbe. Der Wuchs 
ist kräftig und elegant. Sehr blühwillig und zum Frühtreiben geeignet. 

809. Lanzelot, (Wintergalen), reinrosa. Die großen Dolden sind fest, die edel¬ 
geformte Einzelblüte ist leicht gezähnt. Eine erstklassige Treibsorte. 

813. Rheingold, (Wintergalen), leuditend rosa mit Ladisschein, riesige Dolden 
mit großer, runder Einzelblüte. Sehr zu empfehlen. 


814. Gudrun, (Wintergalen), ein zartes, feines rosa. Niedriger Wudis, leichte 
Knospenbildung. Zum Frühtreiben. 

815. Parzival, (Wintergalen), dunkelblutrot, feste Dolden mit regelmäßig 
gezahnter Einzelblüte, sicher im Knospenansatz. Mittelfrüh. 

816. Helge, dunkelrot. Sehr blühwillig, straffer kompakter Wuchs. Große 
feste Dolden. Eine der beliebtesten Sorten. 

817. Loreley, (Wintergalen), karminrot, niedriger Wuchs. Gute Treibsorte. 


823. Niedersadasen 

^(Wmtergalen), lebhaft rosa. Blau gefärbt, ein dunkles Kornblumenblau. Kräftiger Wuchs, mittelfrüh. Eine der beliebtesten und bekanntesten Sorten. 


824 . H. Ecinilaeri 


kräftig rosa, sie bilde! Dolden von erstaunlicher Größe, die auf festen drahtharfen Slielen stehen. Die Blätter sind saftig grün, gewellt und etwas rundlich. 

Der Knospenansatz gut. Eine ausgesprochene Sorte zum Frühtreiben. 


812. Blauer Prinz, (Matthes) ungefärbt mattrot, blau gefärbt ist sie aber am 
schönsten. Ganz besonders ist die lange Haltbarkeit der Blume zu 
erwähnen. 

819. Goliath, (Matthes) dunkelrosa, ein Riese in Blüte und Wuchs. Auch 
als Blau sehr gut. Robust und gesund. 

829. Gertrud Glahn, (Matthes) sehr beliebte dunkelrosa Sorte von kurzen 
straffem Wuchs und fester Dolde, frühblühend. Blaugefärbt ein feines 
Lila. 


Unbewurzelte Stecklinge .10 Stück 1.20, 100 Stück 9. — , 1000 Stück 80. — RM. 

Gutbewurzelte Stecklinge. 10 Stück 1.80, 100 Stück 14.—, 1000 Stück 130. — RM. 

Mit Topfballen. 10 Stück 3.—, 100 Stück 24. -, looo Stück 230.— RM. 
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Französische Hortensien 

Nur einige besonders gute Sorten führe idi wegen ihrer Güte mit im Sortiment. 


856. Maredial Foch, leuditend rot, als Treibsorte hat sie sich besonders gut bewfihrt. Sie 
blüht früh, bleibt gedrungen, hat groSe Dolden und reine Farbe. 

857. Marne, karminrot, grobe gezahnte Einzelblüten bilden riesige Dolden, die auf dicken 
'sffammen Stielen stehen. Sie blüht spfit und lang, wächst robust und hat sichere 
Knospenbildung. Erstklassig. 

Unbewurzelte Stecklinge . . 10 Stück 2.—, 100 Stück 14.—, 1000 Stück 130.— RM. 

Gutbewurzelte Stecklinge . . 10 Stück 2.50, 100 Stück 20.—, 1000 Stück 180.— RM. 

Mit Topfballen.10 Stück 3.50, 100 Stück 30. ~, 1000 Stück 280.— RM. 

804. Princess Juliana, allerdings eine holländisdie Züditung, die ich wegen der wenigen 
guten weiben Sorten im Sortiment führe. Die grobe Blume ist weib mit zartem rosa 
Schmelz. Wuchs niedrig und kräftig. 

850 . Mad. E. MouÜlere, nodi immer die beste weibe Treibsorte von unfehlbarer Blüh- 
sicherheit, grobblumig. Massensorte. 

860 . Rubin, rubinrot mit gelblidier Milte, straffer Wuchs, haltbare Blüten. 


Unbewurzelte Stecklinge 10 Stück 1.20, 100 Stück 9.—, 1000 Stück 80.— RM. 

Gutbewurzelte Stecklinge . . 10 Stück 1.80, 100 Stück 14.—. 1000 Stück 130.— RM. 

Mit Topfballen.10 Stück 3.—, 100 Stück 24.—, 1000 Stück 230.— RM. 


illllllllllllllllllllillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllllllllllllllilllll^ llllllllllliilllllllliiilllllllllllllllilllllllllllllllllllllll^ 

i Sehr zu empfehlen! | 

I 875 . Ein Sortiment Hortensien | 

1 von 100 Stück in 20 der besten Sorten meiner Wahl einschlieblich Neuheit. | 

1 Unbewurzelte Stecklinge . . 12.— RM. 1 

I Gutbewurzelte Stecklinge . 18.— RM. 1 

1 Mit Topfballen.25.— RM. 1 

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii^ 



Nr. 857. „La Marne' 
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Holländische Hortensien-Neuheiten 

illlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllliilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllin^ 

838. Deuisdiland 

dunkelladis, eine ganz vorzüglidie Sorte, die unbedingt zu den besten Hortensien gehört. Hochgewölbte Riesendolden von grober Haltbarkeit, niedriger ^ 

straffer Wuchs, sichere Knospenbildung und ausgezeichnete Treibfähigkeit. ^ 

Unbewurzelte Stecklinge.10 Stöck 1.50, 100 Stück 12.—, 1000 Stück 100. RM. p 

Gutbewurzelte Stecklinge.10 Stück 2 50, 100 Stück 20.—, 1000 Stück 180. RM. j 

Mit Topfballen .10 Stück 3.50, 100 Stück 30.—, 1000 Stück 280. RM. | 

illlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll^^ ;:!:liirillllllllliillllllllll!lllllllillllllllllllllllllllllllllll^ lllllllllllllllllilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllillllllllllllllllllin^ 



Nr. 838. „Deutschland* 


839. Bagatelle, eine Sorte von Baardses Rasse, die sich gut blau färben läbt und dann 
ein schönes Himmelblau gibt. Bringt grobe Blumen, hat niedrigen Wuchs, gute Treib- 
fähigkeit. 

840 . Mignon, dunkelrosa, audi eine ideale Sorte zum Blaufärben. Die Einzelblumen sind 
etwas umgebogen, wodurch die Dolde wie ein Bündel Lalhyrus aussieht. 


Unbewurzelte Stecklinge .10 Stück 3.50, 100 Stück 30.—, 1000 Stück 250.— RM. 

Gutbewurzelte Stecklinge .10 Stück 5.—, 100 Stück 40.--, 1000 Stück 350. - RM. 

Mit Topfballen.10 Stück 6.—, 100 Stück 50.—, 1000 Stück 450.— RM. 


841. Lindbergh, dunkellachsrosa bis rot, letzte Neuzüchtung Baardse's, die ganz hervorragend 
ist. An Leuchtkraft der Blumen ist diese Sorte unerreicht. 

842. Baardse's Favorite, lachsrosa, auch ein typischer Vertreter der Baardse'schen Züch¬ 
tungen von erhabener Schönheit. Bemerkenswert sind die groben kräftigen Blätter. 


Unbewurzelte Stecklinge 10 Stück 5.—, 100 Stüch 40.—, 1000 Stück 300.— RM. 

Gutbewurzelte Stecklinge . 10 Stück 6. — , 100 Stück 50.—, 1000 Stück 450.— RM. 

Mit Topfballen .10 Slück 7. , 100 Stück 60.—, 1000 Stück 550.— RM. 
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Riesen- und großblumige Chrysanthemum 

Erstaunlich ist der Fortschritt aut diesem Gebiete. 

Immer neue Farbtöne und Blumenformen werden geschaffen, doch offenbaren sich diese Blumenwunder in ihrer vollen Schönheit 
nur dem, der die Kultur, besonders des grobblumigen Chrysanthemums in allen Teilen und Feinheiten beherrsdit, denn manche 
sdiöne Sorte wird verworfen, weil man sie nicht verstanden hat zu kultivieren. 

Besonders ist es die richtige Knospenwahl, die Schwierigkeiten bereitet, weil über den Begriff: ,„1. und II. Knospe" nodi voll¬ 
kommene Unklarheit herrscht. Ist sie doch von ausschlaggebender Bedeutung für die Anzucht von erstklassigen Schaublumen I 

Durch die nachfolgenden Erläuterungen und Abbildungen will ich die allgemeinen Begriffe: „I. und II. Knospe" und die damit 
zusammenhängenden Vorgänge des Entspitzens sowie den Begriff Teilungs- oder Frühjahrsknospe kurz verständlich machen. 

Teilungsknospe oder Frühjahrsknospe ist die sich meist schon im Frühjahr bis Frühsommer bildende Knospe, die die natürliche 
Verzweigung der eintriebigen Jungpflanze verursacht und stets entfernt werden muh. Sie fällt nicht unter den Begriff ,^erste Knospe". 

Entspitzen ist der gewaltsame Eingriff, um eine eintriebige Jungpflanze, die keinesfalls verholzt sein darf, unter Entfernung des 
weichen Herztriebs mehrtriebig zu machen, bevor die natürliche Verzweigung durch die Teilungsknospe beginnt. Will man einiriebig 
weiterziehen, so wählt man den stärksten Seitentrieb und entfernt die andern. 

Erste Knospe ist die auf den Teilungstrieben sich bildende Kronenknospe. 

Zweite Knospe. Entfernt man die erste Knospe und wählt den dann sich bildenden stärksten Seitentrieb, so entsteht auf der 
Krone dieses Triebes die zweite Kronenknospe. 
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Schlüssel für das Enispifzen und die Knospenwahl 


Es bedeuten die am Ende jeder Sortenbesdireibung zu findenden Zeichen: 


A = Frühe Vermehrung im Mörz und erneut im Mai, späte Ende Mai entspitzen und beide Male auf zweite Knospe ziehen. 
B = Entspitzen, und auf erste Knospe ziehen. 

C — Spätestens Ende März oder Anfang April entspitzen und auf zweite Knospe ziehen. 

D = Nicht entspitzen und natürliche zweite Knospe nehmen. 

E — Nicht entspitzen und natürliche erste Knospe nehmen. 




AUF NATÜRLICHE 
2. KRONENKNOSPE 


KNOSPE 


KNOSPE 


TEi — 
LUN6SKNOSPE 
(ENTFERNT) 



FÜR I.KRO¬ 
NENKNOSPE 
ENTSPITZTE 
PFLANZE 


I KRONEN “ 

KNOSPE 


ENTSPiTZT 



FÜR E. KRONEN 
KNOSPE ENT- 
SPITZTE PFL 


KRONEN¬ 

KNOSPE 


I. KRONEN- 


(ENTFERNT) 
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Neueinführungen für 1931 


2150. ,,M,MMÄece"-Martin-Roi (ges.gesch.) Die Sorie ist in allen europäi¬ 
schen Ländern ges.gesch.und darf nur mit Genehmigung der Züditerfirma 
verkauft werden. Ich habe das Verkaufsrecht für Deutschland erworben. 

Die Dlütenfarbe ist ein fein abgelöntes Rosa, die Dlütenblälter sind 
leicht einwärlsgebogen, breit und dicht. Was die Sorte besonders 
wertvoll macht, ist die leichte Kultur, die mit jeder Knospe gelingt, 
die Widerstandsfähigkeit gegen Krankheiten und die Schönheit der 
Dlume. Eintriebig gezogen wird sie etwa 1.20 m hoch, mehrtriebig 
nur 60 cm und eignet sich deshalb auch zum Topfverkauf. A. 

Gutbewurz. Stecklinge 1 Stück 2.25, lOStück 20. , lOOStück 185.— RM. 

2151. Gelbe raonuxnenl, ein schwefelgelber Sport der 
weiten Monument, bisher fehlte unter den spätblühenden noch eine 
gelbe Sorte, die nun mit der ,^gelben Monument'' geschaffen ist. Späte 
Vermehrung bringt die besten Erfolge. A. 


2152. orangegelb bis bronce, riesige, gutgeformte Blume mit 
einwärtsgebogenen Blumenblättern. Erstaunlich leicht ist die Kultur, 
jede Blume entwickelt sich vollkommen gut. Der Wuchs ist niedrig 
und gesund. Zukunftssorte. B. 

2153. raidm. Slirlintg* leuchtend scharlachrot 

mit brauner Rückseite. Eine typische Japanerform von überwältigender 
Schönheit des berühmten englischen Züchfers Pockelt. Frühe Ver¬ 
mehrung ist Ende März zu entspitzen für zweite Knospe, späte ist auf 
natürliche erste Knospe zu ziehen. 

2154. Gr. SlCBCeU» dunkelrosa mit silbriger Rückseite, die 
Blütenblätter sind breit und an den Spitzen einwärts gebogen. 
Kräftiger, gesunder Wuchs. In dieser Farbe wirklich etwas wertvolles. E. 


illlllllllllllllllllllllllllllllilllllllllllllllllllllllllillllilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllilillllllllllllllllllllllllllilililllllllllllll^^ ’'::il!ll[||||||||||||illllil!lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll^^ 

2155 . Pliss Akda Ellis 

I malvenrosa mit glänzendem Schmelz. Ein Sämling der bekannten ^^Majestic", von der sie den üppigen, gesunden und niedrigen Wuchs hat. Die | 
I Blume ist aber bedeutend haltbarer wie ^^Majestic" und wird sich deshalb gut einführen, zumal die Farbe apart schön ist. C. 1 


Unbewurzelt.1 Stück .50, 10 Stück 4.—, 100 Stück 35.— RM. 

Gutbewurzelt.1 Stück —.70, 10 Stück 6. —, 100 Stück 50. RM. 
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Neueinführungen für 1931 (Foriseizung) 



Nr. 2155. ^Miss Ada Ellis" 

2157. rars. C. H. Pearce» elfenbeinweife mit grüner 2158. diMron, ein cilronengelber Sport der bekannten ^Ondine*' mit 

Sdiattierung, dicke volle Blumen mit kräftigen Stielen und niedrigem denselben guten Eigenschaften. Sicherer Blüher und feste, sehr halt- 

stammigen Wuchs. Sehr wertvoll als Frühblüher. B. bare Blumen bringend. E. 
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Unbewurzelt 

Gutbewurzelt 


1 Stück —.40, 10 Stück 3.50, 100 Stüde 30.— RM. 
1 Stück —.60, 10 Stück 5.—, 100 Stück 40.— RM. 
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Die Schlager des vergangenen Jahres 

die sidi Dank ihrer guten Eigenschaften durdigesetzt haben. 


2124. 

Idole de morbre 

(Marmorabbild) 

man glaubt wirklidi, die Blume sei aus 
weitem Marmor gehauen, so edel, fest 
und gleidimäfeig erscheinen die riesigen 
Blumen auf straffen Stielen über dem 
dunkelgrünen, gesunden und rassigen 
Laub. Eine Sorte von Klasse. C. 

Unbew. 10 St. 2.50, 100 St. 20.— RM. 
Gutbew. 10 St. 3.50, 100 St. 30— RM. 


2123. Rol D*0K* (Goldkönig) 

wie gutes, altes Gold leuditet die warme, 
ansprechende Farbe der Riesenblume, die 
einem Goldball gleicht. Audi in Bezug 
auf Wuchs und Knospenansatz hat diese 
noch die groben Erwartungen weit über¬ 
troffen. Weitere Empfehlungen erübrigen 
sidi bei der Qualität von „Roi d'or". A. 

Unbew. 10 St. 3.—, 100 St. 25.— RM. 
Gutbew. 10 St. 4.50, 100 St. 40.— RM. 



Nr. 2123. ;„Isolde de Marbre" Nr. 2124. *Roi D'or" 


2093. Ea Ca^ouille 

glänzend fliederlila sind die dickgeföllten 
Riesenbälle auf drahtharten, gutbelaubten, 
kurzen Stielen. Sie hält sidi auffallend 
gesund und bringt mit Sicherheit auf 
jedem Trieb vollentwickelte Blumen, die 
abgesdinitten sehr lange halten. Die Blüte¬ 
zeit fällt Anfang Nov. Allerweltssorte. A. 

Unbew. 1 St. —.25, 10 St. 2.—, 100 St. 16.— 
Gutbew. 1 St. —.35. 10 St. 3.—, 100 St. 25.— 



Nr. 2093. „La Cagouille" 
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Die Schlager des vergangenen Jahres (Fortseizung) 

I 2156. I 

I Edward Patge = Cliiltern Wliite | 

I beide Sorten zeigten sidi in Vergleidiskultur durchaus identisch und sehr wertvoll für | 
1 den frühen Flor. Die schneeweiße, breitpetalige, große blume gleicht der von ,^Queen i 
1 Mary", deren Stelle sie jetzt einnehmen dürfte, da Queen Mary" einer blutauffrischung 1 
g bedurfte. Zukunftssorte. E. 1 


m Unbewurzelt.1 Stück .15, 10 Stück 1.50, 100 Stück 10. — RM, m 

i Gulbewurzelt.1 Stück 25, 10 Stück 2.—, 100 Stück 15. RM. | 


2101. Eada Edward I*liller 

1 ein leuchtendes Citronengelb, wie es noch nicht vertreten ist. Die langen, gelockten i 
i und gewellten blütenblätter schaffen eine blumenform, die nicht so eintönig wirkt und 1 
I belebt. Wuchs, Gesundheit, Knospenbildung, Entwicklung der blume und deren große | 
i Haltbarkeit sind ideal. C. i 


= Unbewurzelt.1 Stück —.25, 10 Stück 2.—, 100 Stück 15.- RM. m 

1 Gutbewurzelt.1 Stück —.35, 10 Stück 3.—, 100 Stück 25.— RM. g 

:iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiliillli iiii:iii:!!iM;iiiLi!:!i'ii!iii!i;iiii: iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiy 


2125. Freya, dunkellila, riesenblumig. Wuchs ähnlich „WilliamTurner", niedriger, ges. Wuchs. D. 

2127. Mrs. Alex Aikman, ein weißer Sport der bekannten und beliebten ,„Th. W. Pockett" 
mit demselben Wuchs und Habitus. Späte blumen sind rosa schattiert. Von unfehl¬ 
barer Sicherheit. D. 


Nr. 2156. „Edward Page Chillem White' 


2128. Belle Aunisienne, weiße, gelockte Ballform mit breiten Fetalen. Hat das 
französische Wertzeugnis erhalten und kann als Zukunftssorte ersten Ranges 
gelten. Wuchs niedrig, Laub üppig. D. 

2129. La Tosca, cyclamenrosa mit Lachston, dicht gefüllte Blume, Japanerform. Eine 
aparte Schönheit mit robust-gesundem Wuchs. E. 
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Die Schlager des vergangenen Jahres (Foriseizung) 


2130. Mad. Charlot, reinweife, gelockte Ballform, eine spätblühende, leidit zu 
kultivierende Sorte! D. 

2160. W¥, Hazlelmurstf, dunkelrosa mit breiten Blütenblätiern, die 
eine Ballform bilden. Eine gute Handelssorte. D. 

2132. HawraiS« hellrot, braun überlagert, mit gelblidier Rückseite, gelockte 
Fetalen. Eine kulturwürdige Zukunftssorte. 

2133. Marseillais, rosenrosa, mit etwas hellerer Rückseite, vollendete Ballform 
die duftig wirkt. Sehr apart! E. 

2134. kastanienbraun mit mattgelber 
Rückseite die aber garnicht in Erscheinung tritt, da die Fetalen nach unten 
gebogen sind. Besonders straffe Stiele, Festigkeit der Blume und gesunder 
Wuchs sind ideale Eigenschaften dieser Sorte, die in Massen gezogen werden 
kann. A. 


Unbewurzelt 1 Stück —.20, 10 Stück 1.80, 100 Stück 16.— RM. 

Gutbewurzelt 1 Stück —.30, 10 Stück 2.50, 100 Stück 22.— RM. 


Einführungen früherer Jahre, 

die sidi gut bewährt haben. 

2135. raareguerMe Soudmetf, reinweise Ballform, eine erst¬ 
klassige Sorte in Wuchs und Blütenform, die für deutsdie Verhältnisse sehr 
gut pafet und empfohlen werden kann. B. 

2094. Faust, zart fleisdifarben, gute Ballform, für die feine Binderei. Robuster 
gesunder Wuchs. Besonders sdiön bei später Blüte. B. 

2099. W. Renshaw, aprikosenfarbig mit goldiger Rückseite, eine nodi nidit vor¬ 
handene Farbe, die von allen hervorsticht. D. 

2102 . Majorie Woolman, ähnlidi „Majestic", terracotta-bronce. Sehr gut! E. 

Nr. 2101. .Lady Edward Miller* 



37 










Jungpflanzen GEORG HARTMANN / BAD KREUZNACH Samenkulturen 




Einführungen früherer Jahre (Fortsetzung) 


2097. CentfenCBlre, karminrot mit violettem Schimmer, 

gro&e Ballform, die sich leicht und sicher entwickelt. Eine Handels¬ 
sorte ersten Ranges. B. 

Unbewurz. Stecklinge 1 St. —.25, 10 St. 2.—, 100 St. 15.— RM. 

Gutbewurz. Stecklinge 1 St. —.30, 10 St. 3.—, 100 St. 25.^— RM. 

2137. Präsident Miüerand, indischrot, mit gelber Rückseite, die zur Massen- 
Sorte geeignet ist, da sie sich gut bewährt hat. D. 



Nr. 2095. *Reine des Mardifis* 


2138. Undaunted, rosablühende feste Ballform mit breiten Fetalen, die im 
Ausland in groben Mengen und mit gutem Erfolg herangezogen wird. B. 

2139. Peace, zartgelb, ähnelt der gelben Turner, die sie aber durdi ihren 
robusten Wuchs übertrifft. A. 

2136. raad. Orabl*. Tbiaunk» roter Sport der bekannten 
„E. Cavell" mit denselben beliebten Eigenschaften. D und E. 

2141. /IkKnM V^CBUl rotbraun mit goldener Rückseite, 

blüht Ende September. Sehr beliebte Sorte. A. 

2142. Le Medoc, zart malvenrosa, schöne Ballform, guter Wudis, niedrig. B. 

2145. Aviateur Cornu, siennafarben mit gelber Rückseite, ballförmig. B. 

2082. Miss Dunstan, eine reinweibe Ballform vom Turner-Typ, die aber 
beim Erblühen rosa angehaucht ist. Der Wuchs ist gedrungen und 
kräftig, die Stiele fest und das Laub üppig. C. 

2110 . Joigny, dunkelpurpur, ähnlich „Monro jr.", nur leuchtender und reiner, 
auffallend gesunder und robuster Wuchs mit gutem Knospenansatz. B. 

2111 . Paris, purpurrot, Rückseite goldig. Bringt Riesenblumen von erster 
Qualität. Eine gute Handelssorte! B. 

2112 . Gerard, kupfrig-lachs, eine besonders feste Ballform von guter Halt¬ 
barkeit. Starke Stiele bringen riesige Blumen. E. 

2083. FMIafestflC, terracottaroter Sport der bekannten 
„Majestic", deren wertvolle Eigenschaften sie ebenfalls besitzt. B. 

2114. l^illeffrancb^, dunkelrosa, frühblühende Riesenblume, 
die für den frühen Flor sehr zu empfehlen ist. Kräftiger, gesunder 
Wuchs, dunkelgrünes, glänzendes Laub. Massensorte. B. 

2120 . raad. Cbarlcs Souebetf» malvenrosa mit 
hellerer Mitte, wird eine Haupthandelssorte geben, dank ihrer hervor¬ 
ragenden Eigenschaften. Man hat keinen Ausfall bei dieser Sorte, die 
sich leichl kultivieren läbt. 

2116. MerveÜlc Bruant, rotbraun. Unterseite gold. Bemerkenswert sind 
bei dieser Sorte die ungemein dicken und drahtharten Stiele und die 
feste ballförmige Blume. E. 

2118. Bertha, knallrot mit goldiger Rüdeseite, gesunder, niedriger Wuchs. A. 
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Einführungen früherer Jahre (Fortsetzung) 


I 2095. R^ine des raardmes | 

I apartes fliecicrrosa mit glänzendem Sciimelz. Die mittelgroße 51ume g 
1 hat hängende Fetalen, die fest übereinander gelagert sind und doch = 
1 anmutig wirken. Wegen ihres niedrigen Wuchses ist sie auch als mehr- ^ 
1 tricbige Topfpflanze zu Allerheiligen zu verwenden. Die Kultur ist 
i eine äußerst leichte. E. 

1 Unbewurzelte Stecklinge 1 Stück —.20, 10 Stück 1.50, 100 Stück 10. RM. ^ 

I Gutbewurzelte Stecklingei Stück— .30, 10 Stück 2. —, 100 Stück 15. RM. 1 

2096. dmrwsanilm^Knistfe M. Eodmotf 

I lilarosa mit silbriger Rückseite, eine eigenartige Blütenform, die no(h g 
1 nicht existiert. Die Fetalen der Riesenblume von 35 cm Durchmesser 1 
1 liegen wageredit, sind geröhrt, am Ende gefranst und etwas grünlich, g 
I Blüht von Anfang Oktober ab und bringt auch aus später Vermehrung | 
I noch ansehnliche Blumen. A. | 

1 Unbewurzelt . . 1 Stück -.20, 10 Stück 1.80, 100 Stück 12. RM. g 

g Gutbewurzelt 1 Stück — .30, 10 Stück 2.50. 100 Stück 20 RM. | 

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiH 

2140. Brillant, leuchtendrot, beliebte holländische Massensorte, niedrig und 
besonders leicht in der Kultur. E. 

2144. Mr. Ph. Rivoire, purpur bis granatrot mit lackgelber Rückseite. 
Japanerform. A. 

2146. Rose Day, silbrigrosa, große Schaublume mit einwärtsgebog. Fetalen. B. 

2008. Gelbe Edith Cavell, goldgelber Sport der beliebten Edith Cavell'' 
mit denselben Eigenschaften. D. u. E. 

2089. rairs. Circo Monro twr., unter den Roten die dunkelste 
mit starkem purpurnem, samtartigem Schein. Die breiten Fetalen 
sind rückwärts gebogen und liegen fest Übereinander. Zum Massen¬ 
anbau sehr zu empfehlen, da sie stets gesund bleibt, kräftige Stiele 
u. vollkommene Blumen bringt, die sehr haltbar sind. Erstklass. Sorte. B. 


2088. Dcull de Raul Eabbc, dunkelrote, feste Ball¬ 
form von außergewöhnlich langer Haltbarkeit, der noch der starke 
Stiel und die gesunde Belaubung zu gute kommt. A. 

Unbewurzelt . . 1 Stück — . 20 , 10 Stüde 1 . 40 , 100 Slück 11 . — RM. 
Gutbewurzelt . . 1 Stüde — . 25 , 10 Stüde 2 . —, 100 Stüde 15 . — RM. 



Nr. 2096. „Chrysanth6miste J. Lodiot". 
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Einführungen früherer Jahre (Foriseizung) 



Nr, 1501. ^Monument" 


... . . ...::::::::i:iiiiii!iiiiiiiiiji!iiiinii;i;iu..i:iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii 

1501. raonumeni 

i reinwei6e Ballform. Es gibt wohl keine weiEe Spätblühende, die haltbarere . ^ 
Blumen bringt als «Monument*. Je nach der Vermehrungszeit und dem - 
Entspitzen, kann man davon Blumen von Oktober bis Weihnachten haben. 2 
Die zuerst unscheinbaren Knospen entwickeln sich zu groben, festen Bällen. = 
Die besten Erfolge erzielt man auf zweiter Knospe. Die Stiele sind draht- ^ 
hart, das Laub dunkelgrün und robust. Eine Versandsorte ersten Ranges. ^ 

Unbewurz. Stecklinge 1 Stück —.20, 10 Stück 1 50, 100 Stück 14.— RM. = 

f Gutbewurz. Stecklinge 1 Stück —.30, 10 Stück 2 50, 100 Stück 20.— RM. 1 

illllllllllllllllllllillllllllllllllllllllllH : . .l;IIIII!l!. ;:ll!llllllllllllllllllllllli 

2025. H. E. Convers, die bekannte, riesenblumige Sorte mit kastanienbraunen 
ballförmigen Blumen. E. 

Unbewurzelte Stecklinge.10 Stück 1.80, 100 Stück 14.- RM. 

Gutbewurzelte Stecklinge.10 Stück 3.—, 100 Stück 25.— RM. 

2000 Th. W. Pockett, rosa Japanerform mit silbriger Rückseite, ln dieser Form 
eine der schönsten Sorten, die mehr kultiviert werden sollte. C. 

2001 . Nan Luxford, silbrig rosa, eine vollkommene Ballform bildend. Der 
Wuchs ist erstaunlich niedrig, die Blumenenlwicklung sehr sicher. E. 

2002 . Dr. I. M. Inglis, violettrot, etwas gedrehte Riesenballform. Die einzige 
derartige Farbe im Sortiment. C. 

2109. Mad. Lapidie, citronengelbe Folgesorte von «Pulling*, die sicher blüht 
und leicht in der Kultur ist. A. 

2085. Jeanne D'arc, schneeweib, eigentümliche Blütenform mit breiten gelockten 
Fetalen. Sehr zu empfehlen. E. 

2091. Harold Wells, weib mit grünem Anflug, ein Sämling von Pulling. E. 

2015. Helmufh, tief karminrot mit goldiger Rückseite, etwas gedrehte Ballform, 
kräftiger gesunder Wuchs. E. 

2005. Mrs. J. C. Kelly, leuchtendrot, feste Ballform, guter Wuchs, reine Farbe. 
Unbewurz. Stecklinge 10 St. 1.20, 100 St. 10.—, 1000 St. 90.— RM. 

Gutbewurz. Stecklinge 10 St. 2.—, 100 St. 15.—, 1000 St. 140.— RM. 
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Einführungen früherer Jahre (Forisefzung) 

....... 

I 2090. Oniline 

I die rcinwei^e Ballform mit grünlichen Spitzen, die zur Allerweltssorte geworden § 

I ist. Leicht in der Kultur, sicher in der Knospe, drahthart im Stiel, vollkommen I 

I in der Blume und abgeschnitten überaus lange hallbar, ist sie eine Idealsorte, i 

I die jeder ziehen kann und Geld bringt. D. und E. 1 

iiliiiillllllllllllliilllilillillllllliliilllliiiiiiiiiiiiiiij|iliiliiilllliililiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiilliiil!llliiiliilllliiii!!i^^ . ’ ;'| ;i i;i!H!iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii 

2006. altgoldfarben bis terracottabronce, die Massensorte, die 

zu jeder Binderei Verwendung finden kann. Der Wuchs ist besonders üppig, 
gesund und gedrungen. Es gibt wohl keine massivere Sorte. B. 

2013. Mona Davis, malvenrosa mit Silberglanz, die bekannte und bewährte Massen¬ 
sorte mit dem dunkelgrünen Laub und dem robusten, gesunden Wuchs. C. 

2043._ CS MM CC MM TCiCMM*MP 9 weibe, gelockte Riesenblumen bringend für 
den frühen Flor. Weltsorte. C. 

2029. Edith Cavell, goldig-bronce. Die Farbe variiert je nach der Knospenwahl in 
den schönsten Farbtönen. Eine Massensorte, des In- und Auslandes. D. u. E. 

2037. raOMMCMCO, die'bekannte weihe, ballförmige frühblühende Massensorte. 

2121 . Rosa Monaco, ein zartrosafarbener Sport von „Monaco". 

2038. Mad. Duron, ein primelgelber Sport von „Monaco". 

2042. UTilliam Turner, reinweib, gelockte Riesenbälle. Die 
bewährte Pracht- und Massensorte für November und Anfang Dezember. A. 

2030. Rosa Turner, liditrosa Sport von „W. Turner". A. 

2031. Gelbe Turner, rahmgelber Sport von „W. Turner". A. 

2143. Belle Helene, rosa mit grünlidi-weiber Milte, vornehm in der Wirkung und 
sehr haltbar. E. 



Nr. 2090. 
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Einführungen früherer Jahre (Fortseizung) 


2159. Jenkins, ein schwefelgelber Sport der be¬ 

kannten weifeen Massensorte „Jenkins", die sidi leidit und sicher zu 
Riesenbällen kultivieren läbt. E. 


2039. nwrm. R. C. Rullint^, die bekannte ockergelbe, 
riesenblumige Massensorte, die sidi überall bewährt hat. Früh bis 
mittelfrüh. E. 


Unbewurz. Stedclinge 10 St. 1.—100 St. 8.—, 1000 St. 75. — RM. 
Gutbewurz. Stecklinge 10 St. 1.50, 100 St. 12.—, 1000 St. 110. - RM. 

2045. Mad. Labbe, lichtrosa, schön geformter Lockenkopf. D. 

2047. L. Rousseau, malvenrosa mit heller Rückseite, gedrehte 5allform. E. 

2048. Deutsdiland, weiber Sport der vorgehenden Sorte. E. 

2049. Sax Export, rosa, ballförmige, späte Sdmittsorte für Dezember. A. 

2050. Deutsdie Kaiserin (The Favourit), elfenbeinweiber Sport von „Sax 
Export". A. 

2051. Lionnet, goldig lachsfarben. E. 

2052. Abendrot, tiefbronceroter Sport von Lionnet. E. 

2053. Garteninspektor Löbner, goldbroncener Sport von Lionnet. E. 


2054. Oberthür, beliebte reinweibe, späte, ballförmige Massensorte. E. 
2056. Etzold's Goldiana, diamantgoldgelber Sport von Oberthür. E. 

2059. Capt. Etievant, dunkelsdiarlachrot mit goldiger Rückseite, unbedingt 
sicher in der Blüte. E. 

2060. Alger la Blandie, weib mit leichtem rosa Schein bei späten Knospen. 
Nur frühe Vermehrung hat Erfolg. D. 

2062. Polypbeme, citronengelbe Ballform, die alte beliebte Sorte von 
bleibendem Wert. E. 

2065. Rayonnant, frischrosa mit geröhrten Fetalen. Bekannte und beliebte 
früheste Sorte. E. 

2067. Jenkins, elfenbeinweib, wunderbare, gelockte Ballform, mittelfrüh. E. 

2068. A. Toscanelli, braun mit strohgelber Rückseite, grobe Blumen, ge¬ 
sunder, straffer Wuchs. B. 

2069. Candeur de Pyrenees (Unschuld), perlmutterweib, einzigartige Blüten¬ 
form, flach mit gezahnten und gefransten Blütenblättern. Mitte grünlich. 
Sehr apart. E. 

2122. Araignee Poitevine, braunrote behaarte feste Bälle. Sehr eigenartig. E. 

Unbewurz. Stecklinge 10 St. 1.—, 100 St. 7. — , 1000 St. 65. — RM. 
Gutbewurz. Stecklinge 10 St. 1.50, 100 St. 10.—, 1000 St. 90. — RM. 


Sonderangebot f 

2100. l^radiisoriimeni 


von 100 Stück in 20 der besten und bewährtesten riesen- und grobblumigen Sorten incl. Neuheiten mit Namen nach meiner Wahl (Normalsorfiment) 

Unbewurzelte Stecklinge 11.— RM. Gutbewurzelte Stecklinge 16.— RM. 
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II. Dekorative Chrysanthemum 

Die Mittelblumigen, so genannt, weil sie zwisdien den Grob- und Kleinblumigen die Verbindung hersteilen und Blumen mittlerer Gröbe bringen. Besonders 
schöne und vollkommene Blumen erzielt man, wenn man die Seitenknospen entfernt, doch lassen sich auch bei manchen Sorten ansehnliche Blumen erzielen 

wenn man sie in Büscheln blühen labt. 


Folgende Zeichen am Schlüsse der Sortenbesdireibung bedeuten: 

Se = Seitenknospen sind zu entfernen. 

Bü = Bringt auch in Büscheln ansehnlidie Blumen. 

SeBü — Sowohl ohne Seitenknospen als audi in Büscheln gut. 


Die Schlager-Neuheiten für 1931 

(Eigene Einführung) 


1559. Bronce FlCi, ein rotbronce-farbener Sport der bekannten rosa 
Massensorte ,„Fifi" mit denselben guten Eigenschaften, die der Stammsorte zu 
ihrer Berühmiheit verholten haben. SeBü. 

|iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii[iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiy^ 

1650 . Indianolo 

1 eine unbeschreiblich schöne Farbe ist hier entstanden, ein zartes kupfriges Lachs, i 

I in bezaubernd schöner Abtönung, dabei gutgeformte Bälle bildend. Gesunder, i 

1* halbhoher Wudis und grobe Blühwiliigkeit. Se. i 

I Gutbewurz. Stecklinge . . . 1 Stück 1.—, 10 Stück 8.— 100 Stück 60.— RM. | 

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiy 

1561. sdmeeweib, wohl hierin die reinste 

Farbe, die existiert. Mit Leichtigkeit lassen sich Büsche mit 10 groben Blumen 
heranziehen, die sich wegen ihres niedrigen Wuchses audi zum Topfverkauf an 
Allerheiligen und Totenfest eignen. Das Laub ist besonders widerstandsfähig 
gegen Krankheiten. Letztes Entspitzen für Schaupflanzen Ende Juni. Se. 



Nr. 1560. 
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Schlager^Neuheiten für 1931 (Fortseizung) 

I.................................................. .. . . . ..lim...... 

I 1566. Cntfon Beciuiii 

I dunkelste rote Sorte, Mitte November blühend. Ausgezeidinete Marktsorte für den späten Sdmitt, die gute Stiele und feste Blumen bringt. Sehr gut! SeBü. | 

1567. Arabella 

I kräftig, dunkelrosa, etwas dunkler wie .Fifi'. Straffer, gesunder Wudis. Blütezeit November. Se. I 

1568. Crimson raarwel 

I ein rotbrauner Sport von .Golden Marvel', deren beliebte und vorzügliche Eigenschaften diese in vollem Ma6e besitzt. Sehr wertvoll. Se. I 

I Gutbewurzelte Stecklinge .1 Stück .80. 10 Stück 6.—, 100 Stück 40.— RM. I 

I 1562. Boiliers Blanc 

■ wei6e Sorte für Topf und_ Schnitt ln Ballform. Da sie einen robusten Wuchs hat und widerstandsfähiger gegen Krankheiten ist wird ■ 

I sie eme sdrarfe Konkurrentin von .Blanche Poitevine' werden. Die Sorte bedarf keiner weiieren Empfehlungen, da sie fn jeder Beziehung gut llh | 

I Unbewurzelt 10 Stück 1.50, 100 Stück 10.-, 1000 Stück 95 - RM I 

I Gutbewurzelt 10 Stück 2.—, loo Stück 15.—, 1000 Stück 145. RM. I 

I 1563. Benise | 

I niedrige weibe Ballform mit grünen Spitzchen, feinen Fetalen und feinem Blattwerk. Eine Sorte ersten Ranges für den Topfverkauf. SeBü. | 

I Gutbewurzelt.10 Stück 3. , loo Stück 25. RM. | 

............................................................mm.....||||||||„| 
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Schlagcr-Neuhcitcn von 1930 


1554. Joan wei6e Ballform. Sie ist deshalb besonders 

wertvoll, weil sie im Dezember blüht. Der Wudis ist kräftig, gesund 
und gedrungen. Die Blütenform ideal. Besitzt mehrere englische Wert¬ 
zeugnisse. 

1555. /lkUM*OB*a» kupferfarben, Ende November blühend, eine wertvolle 
Bereicherung der broncefarbenen, die sie alle übertrifft. Eine der Sieger¬ 
sorten auf der letzten Londoner Ausstellung. Mehrere Wertzeugnisse. 

1556. FrftcndlW K€MWal 9 dunkelgelb, in dieser Farbe wohl die 
einzige, die zu Weihnachten blüht, daher besonders wertvoll. Sie wurde 
in London als die beste Gelbe bezeidmet und mehrfach ausgezeichnet. 
Wuchs gesund und kräftig. 

1557. ICfind» dunkelscharlachrot, Ende November blühend, 
besonders gesundes, schmales, tiefgcgliedertes Laub, niedriger Wuchs. 
Ebenfalls mehrfach ausgezeichnet. 

Gutbewurzelte Stecklinge 1 Stück —.50, 10 Stück 3—, 100 Stück 20. RM. 


Dekorative Neuheiten von 1929 und früher 

pllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllO^ 

1525 . Andre Bruliier 

i kräftig dunkelrosa bis violett, feste und gutgefüllte Ballform mit schönen breiten 1 

i Fetalen. Eine urwüchsige Sorte, die nicht so leicht krank wird. Da sie Ende 1 

1 Oktober blüht kann sie auch zum Topfverkauf für Allerheiligen Verwendung 1 

i finden. Eine Sorte von bleibendem Wert. Se. 1 

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii!iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii^ 

1528. Salsnon ein schöner salmfarbener Sport der 

bekannten ^„Uxbridge Pink" mit denselben Eigenschaften. 

1530. Tbe lRl^iZZai*d 9 gelbbronce, eine schöne Lichtfarbe, die noch nicht 
vertreten ist, und unter allen Farben bervorsticht. Drahtharte Stiele bei leichter 
Kultur, gesunder robuster Wuchs und sichere Blütenbildung werden der weiteren 
Verbreitung der Sorte von grobem Wert sein. Se. 

Gutbewurzelte.1 Stück .50, 10 Stüde 3.—, 100 Stück 20. RM. 



1531. Golden Glory 

1525. Andr6 Bruhier 1537. Rose Chochod 
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Dekorative Neuheiten von 1929 und früher (Forheizung) 


1532. Mi, wan .AIlBtaen, weinrot mit dunklem Lachsschein. 
Eine fühlbar gewesene Lücke in dieser Farbe unter den mittelblumigen 
ist damit ausgefüllt worden. Da der Wuchs niedrig ist, das Laub fein 
und dunkelgrün, und Ende Oktober blüht ist es eine ideale Topf- und 
Schnittsorte für Allerheiligen. SeBü. 

1527. Jolanthe, zart perlenrosa mit Seidenglanz, eine Farbe für den vor¬ 
nehmsten Geschmack, wie sie gesucht und beliebt ist. Apart schön. Se. 

1534. Golden Marvel, goldbronce, eine gute Lichtfarbe, die nodi nicht 
existiert. Besonders zu erwähnen ist der kraftstrotzende, die dicken 
festen Stiele, die eine leichte Kultur gestatten. Für November. Se. 

1529. Romance, leuchtend gelbe Ballform, wie man sie sich schöner nicht 
denken kann. Eine der besten gelben Schnittsorten für Anfang 
November. Se. 

1535. Bronce Cranfordia, goldbronce, besonders aber wegen ihrer reinen 
Farbe, den straffen Stielen und der schönen Blütenform als Schnitt¬ 
blume hoch einzuschätzen. Novemberblüher. Se. 

1531, tiefgoldgelbe, etwas ballförmige Blume, 

die ungemein lange hält und deshalb besonders wertvoll ist. Gute 
Lichtfarbe. Massensorte für November. Se. 

1526. Incurved Poitou, eine „Blanche du Poitou" mit einwärtsgebogenen 
Fetalen, die noch wertvoller als die Stammsorte ist. Oktober-No¬ 
vember. SeBü. 

1503. Atalanta, silberrosa, feines Blattwerk und zierlicher Wuchs. No¬ 
vember. SeBü. 

1504. Progreß, dunkel-fliederrosa Ballform, Rückseite silbrig. Feste Stiele. Se. 

1544. Mad. Jeanne Morin, pfirsichblütenrosa, eine herrliche Topf- und 
Schnittsorte von mittelhohem Wuchs, die sehr wertvoll ist. Anfang 
November. Se. 


1548. Scarlet Sunshine, dunkelscharlachroter Sport der bekannten und 
beliebten Sunshine. Novemberschnittsorte. Se. 

Unbewurzelt 10 Stück 1.20, 100 Stück 10.—, 1000 Stück 95.— RM. 

Gutbewurzelt 10 Stück 1.80, 100 Stück 15.—, 1000 Stück 1.45 RM. 

1502. dunkelrosa, im Aufblühen mit goldigen Spitzchen. Die 

vielseitig verwendbare Standardsorte, die nicht mehr zu entbehren ist. 
Besonders schön ist die Sorte, wenn man sich der kleinen Mühe 
unterzieht und überflüssige Seitenknospen entfernt. Eine Massensorte 
ersten Ranges, die begeisterten Anklang gefunden hat. SeBü. 

Unbewurzelt 10 Stück 1.—, 100 Stück 8.—, 1000 Stück 75.— RM. 

Gutbewurzelt 10 Stück 1.50, 100 Stück 12.—, 1000 Stück 110.—RM. 

1533. W, die dunkelste aller roten Dekora¬ 

tiven, die als Massenschnittsorte „Fifi" nichts nachsteht. Die Blumen¬ 
form ähnelt einer Kaktusdahlie. Oktober-November. SeBü. 

1537. Rose dttOdhod, malvenrosa mit etwas hellerer Rück¬ 
seite, mittelgrobe, feste, ballförmige Blumen bringend, die abgeschnitten 
von grober Haltbarkeit sind. Eine der rentabelsten Massenschnitt¬ 
sorten der letzten Jahre, die Geld einbringt. Se. 

1543. raadolofino f^OI*fin 9 zart-rahmgelb. Eine Massen¬ 
sorte von besonderer Schönheit. Die inneren Blütenblätter sind leicht 
einwärtsgebogen, die äuberen etwas gekrümmt und nach unten ge¬ 
bogen. Der Wuchs ist niedrig und kräftig, die Stiele massig und 
fest. Ein Schlager für die kommenden Jahre. Blütezeit Ende Oktober, 
Anfang November. Se. 

1546. AnMfi M^rouoitf, goldlachs, eine eigenartige, wunderschöne 
Herbstfarbe von aubergcwöhnlicher Wirkung. Unbedingt sichere 
Blütenbildung und besonders lange Haltbarkeit in abgeschnitienem 
Zustande. Im Verblühen wird die Farbe stets noch schöner. Für 
Topf und Shnitt gleichgut. Blütezeit Ende Oktober, Anfang No¬ 
vember. SeBü. 

Unbewurz. Stecklinge 1 Stück .15, 10 Stück 1.20, 100 Stück 10.— RM. 
Gutbewurz. Stecklinge 1 Stück —.20, 10 Stück 1.80, 100 Stück 15.— RM. 
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II. Dekorative 
Chrysanthemen 



1, 8 und 10 Fifi (Nr. 102) 

2, 5 und 9 Primrose Poitou [(Nr. 1511) 
3 und 6 blanche du Poitou (Nr. 1150) 
7 Phoenix (Nr. 1011) 

lljund 12 Crimson Circle (Nr. 1013) 
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1547. 

1514. 

1518. 

1519. 
1506. 


1564. 

1565. 

1538. 
1004. 

1539. 

1552. 

1545. 

1510. 
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Einige wertvolle Dezemberblüher 


Winter Cheer, dunkelrosa, glänzend für den Weihnaditslisch. Se. 

Salmon Cheer, eine feine Ladisfarbe für den späten Flor. Se. 

Christmas White, die späte wei6e Sorte, die den Weihnaditsmarkt 
beherrscht. Se5ü. 

Framfield Pink, hellrosa. SeBü. 

Bianca, leuchtend terracotta. Se. 


1507. Delicata, perlenrosa. Se. 

1508. Omega, bronce-aprikosenfarbig. Se. 

1505. Clio, rotbronce mit goldenen Spitzen, eine wunderbare Färbung wie 
sie unter den Dezemberblühern noch nicht vertreten ist. Kräftiger 
Wuchs und grobe Haltbarkeit der Blume. SeBü. 


Unbewurzelt. lo Stück 1.- , 100 Stück 8.- RM. 

Gutbewurzelt lo Stück 1.50, 100 Stück 12.— RM. 


Einige erprobte und bewährte ältere Dekorative 


Georges Laplace, bronce - farbener Sport der bekannten „Rose 
Poitevine''. Se. 

Madame Loppe, cattleyarosa, niedrig wadisend, eine ausgezeichnete 
Topfsorte, aber auch gut zum Schnitt. Se. 

WImiMe Ball, reizende, kleine, weibe Bällchen bringend, 
die sehr lange halten. Für Topf und Schnitt eine ideale Sorte. SeBü. 

Blnb = Consul Bink, 

dunkellachsrosa, eine ungemein wertvolle Schnittsorte für Oktober, 
die reichlich viele und feste Blumen bringt. Robuster, gesunder Wuchs, 
drahtharte Stiele. SeBü. 

lJiK.bM*i€l£ga Bronce = Cons. Bronce, 

ein broncefarbener Sport von „Uxbridge Pink'' mit den gleichen wert¬ 
vollen und geldbringenden Eigenschatten dieser Sorte. Massensorte 1 

Mrs. Roots, eine reinweibe, frühblühende Massenschnittsorte für 
Oktober, die schöne, ballförmige Blumen in Masse bringt. Se. 

Tapis Violet, violettrot mit Silber. Wuchs niedrig und gesund. Gibt 
grobe Büsche und Blumen, ohne ausgebrochen zu werden. Für Topf 
und Schnitt gleichgut, ebenso für Herbstbeete vorzüglich. Bü. 

Queen of the Pinks, rein malvenrosa, eine wunderschöne, zarte 
Bindefarbe. November. SeBü. 


1521. Sunshine, sattes Gelb mit leichtem Bronceton. Eine Massensorte für 
November mit kräftigem, gesunden Wuchs und festen Stielen. Bü. 

1515. Malta, bronce mit gelb, gutgefüllte Blume, niedriger Wuchs und 
schöner Aufbau der Pflanze. Oktoberblüher. SeBü. 

1512. In l^OnmOdam, samtiges Braunrot, das zuweilen auch 
in den Bronceton übergeht. Eine Sorte, die allen Anforderungen 
einer Schnitt- und Topfsorte gerecht wird. Besonders straffer, gesunder 
Wuchs und gute Haltbarkeit der Blumen. November. Se. 

1520. JFosanBlna Bacnlac, eine gute rosafarbene 
Topf- und Schnittsorte von der Struktur der vorhergehenden. Die kräf¬ 
tigen Triebe bringen an den Spitzen ganze Büschel von Blumen. Bü. 

1550. Exmouth Crimson, dunkelroter Dezemberblüher von grober Halt¬ 
barkeit, straffen Stielen und feiner Blütenform. SeBü. 

1523. Alrlkana, bekannte dunkelsamtrote späte Schnittsorte. Se. 

1511. Primrose Poitou, ein zarter rahmgelber Sport von „Blanche du Poitou", 
der gerne gekauft wird. Se. 


Unbewurzelt. lo Stück 1.—, 100 Stück 7. RM. 

Gutbewurzelt. lo Stück 1.50, 100 Stück 10.— RM. 
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Drei wei^e Topf> und Schniitsorten, 
die auch für Allerheiligen und Totenfest Verwendung finden können. 


1000. HMaSMCSvC die wei^e Standardsorte für 

Topf und Schnitt die Ende Oktober bis Mitte November blüht. Ob 
im Freiland ausgepflanzt oder in Töpfen kultiviert, immer ist sie gleidi 
sdiön und bringt 5üsche von größtem Ausmafl. Entfernt man die 
Seitenknospen, so erhält man schöne ballförmige Blumen von 10 bis 
12 cm Durdimesser. Auch sdiöne Kronenstämmdien lassen sidi davon 
ziehen ; die Verwendungsmöglichkeit ist also eine recht vielseitige. Se. Bü. 

1150. Blandme du Boitfou (Heynecks Weihe), rein¬ 
weihe Massenschnittsorfe, die sich gut zum Topfverkauf eignet. Die be¬ 
sonders festen und haltbaren, ansehnlichen Blumen stehen auf draht¬ 
festen gutbelaubten Stielen. Die Blütezeit beginnt Ende Oktober und 


kann bis Ende November ausgedehnt werden. Sdiaublumen kann man 
erzielen, wenn man die Seitenknospen entfernt. Eine Allerweltssorte. 
Se. Bü. 

1500. AlbU lBK*UUntf9 reinweihe, vollendete Ballform. Für 
Allerheiligen kann man davon Büsdie mit 10 bis 15 cm groben Blumen 
ziehen, womit sie bestimmt Aufsehen erregen. Auch zum Schnitt sehr 
gut. Se. 

Unbew. Stecklinge 10 St. —.80, 100 St. 6.—, 1000 St. 55.~ RM. 

Gutbew. Stecklinge 10 St. 1.—, 100 St. 9.—, 1000 St. 85.— RM. 


zur Einführung der viel zu wenig bekannten „dekorativen'' Chrysanthemum, mit denen Sie Geld verdienen können. 

1600. Prcictiisortfinnidii delcoraiiwer dirvsanilacmuni 

von 100 Stück in 20 der besten Sorten, audi Neuheiten, mit Namen nadi meiner Wahl: 

Unbewurzelt 12. RM. Gutbewurzelt 16.- RM. 
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III. Reich- und frühblühende^ kleinblumige Chrysanthemum 

fürs Freiland, zum Eintopfen und Ueberbauen. 


Neuere Sorten für Herbstbeete und Staudengärten 


1029. Brightness, leuchtend rot mit goldiger Rüdeseite, die von Ende Sep- 
tember ab blüht, gesunden Wuchs hat und winterhart ist. 

1030. Mary Massen, feines fliederrosa, robuster Wuchs, blütezeit von 
Anfang September ab. 

1031. A. E. Cooper, hellkupferfarbig, besonders grobe Blumen von grober 
Widerstandskraft. Blütezeit von September ab. 

1032. Polly, orangegelb, grobe etwas einwärts gebogene Blume. Sehr aparter 
Septemberblüher. 

1033. kupferfarben. Besonders auffällig ist der kräftige, 
robuste Wuchs, die grobe Haltbarkeit der Blumen, sodab sie auch als gute 
Schnittsorte empfohlen werden kann. Blüht von Anfang September ab. 

1034. Illuminator, eine feine Ladisfarbe, die sich sehr gut dem Herbstbild 
anpabt. Blütezeit Oktober. 

1035. Bronce Butlercup, im Aufblühen dunkelbronce, später heller werdend, 
die Blume ist etwas nach innen gebogen und wird ganz ansehnlich 
grob. Blütezeit von Ende September ab. 

1036. Minstrel, sdiarlachrot, sehr reidiblühend, mit starken, steifen Stielen 
und kräftigem Wuchs 

1037. E. I. Woods, leuditend kupferbronce, grobe Blumen, die gut gefüllt 
sind. Idealer Wuchs und grobe Widerstandsfähigkeit gegen Krank¬ 
heiten. Blütezeit von Anfang September ab. 

1038. Ronnie, dunkelgelbe, ballförmige und sehr feste Blumen, 
niedriger Wuchs und Blülezeit ab August. 


1039. Elsie Heady, reines leuchtendes Rosa, niedriger Wuchs, deshalb auch 
für Töpfe geeignet. 

1040. Shirley Bride, dunkelrosa, niedrig und besonders reichblühend. 
Blüht von August ab. 

1041. ji. Bannistfer - Herbst , ein reingelber 
Sport der bekannten „Perle de Chatillonaise", der ebenso reidi wie 
diese blüht und auch alle andern guten Eigenschaften dieser Massen- 
Sorte besitzt. Gute Schnittsorte. 

1042. Mrs. Jack Pearson, eine der Frühesten in bronce. die schon von 
Anfang August ab blüht bis der Frost die Blume zerstört. 

1048. R. G. Collicoi, mahagonirot mit einwärts gebogenen Fetalen. 

1049. Glow, scharlachrot mit goldenen Spitzen, eine Verbesserung von 
„Almirante". Blütezeit von August ab. 


Unbewurzelt .lo Stück 1.20, 100 Stück 8.— RM. 

Gutbewurzelt.lo Stück 1.50, lOO Stück 12.— RM. 


1043. Marie Masse, weib, der bekannte, niedrige, frühblühende Massenblüher. 

1044. Marie Masse, gelb. 

1045. Marie Masse, rosa. 

1046. Marie Masse, bronce. 

Unbewurzelt 10 Stück — 80, 100 Stück 6.—, 1000 Stück 55.— RM. 
Gutbewurzelt 10 Stück 1.—, 100 Stück 9.—, 1000 Stück 85.- RM. 
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Neuere Sorten für Herbstbeete und Staudengärten (Forisefzung) 


|lillllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllilllllllllllll|lllllllllllilllllllllillllllllllllllllllllllillllllllll^ ^lllllllllllllllllllllllll^ 

I Eine Elnfftilarun^ won 1929 | 

I 1002 . 9ressci | 

I eine rosablühende Massensorte für Topf und Schnitt und für den Allerheiligenverkauf, beim Verblühen 1 
I bildet sich ein weiSes Zentrum mit zartem Uebergang zum rosableibenden Rand, wodurch sie besonders 
I schön wirkt. Die Sorte mu6 möglichst im Freien überbaut zur Blüte kommen, da dann das schöne Rosa 
I nicht verblafet. Der Wuchs ist robust aber kompakt und trotzt jeder Krankheit, ln dieser Beziehung 
§ gleicht sie «Edelstein". Standardsorte ersten Ranges. 


Unbewurzelt.10 Stück 1.—, 100 Stück 7. 1000 Stück 65.— RM. 

Gulbewurzelt . . . . 10 Stück 1 20, 100 Stück 10.—, 1000 Stück 95.— RM. 


nilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllilllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll^ . . 

1013. CiEde, dunkelblutrot mit besonders festen, haltbaren Blumen, die eine an¬ 

sehnliche GröSe erreichen, wenn man die Seitenknospen entfernt. Auch die Farbe wird dann schöner. 
September. 

Unbewurzelt 10 Stück 1.50, 100 Stück 12. RM. Gulbewurzelt 10 Stück 2.50, 100 Stück 20. RM. 

1022. reines leuchtendes Gelb, das bis zum Verblühen seine Farbe behelt. 
Eine überaus starkwüchsige und reichblühende Sorte, die berufen ist die alte «Oktobersonne" zu ersetzen. 
Blütezeit September-Oktober. 

1026. MIe. MBueUqUC, rosafarbener Oktoberblüher mit besonders robustem Wuchs und saftig¬ 
grünem Laub, das auch bei anhaltendem Regen nicht leidet. Auch gegen Frost sind Blumen sehr 
widerstandsfähig. 

1023. nic^E€flCE HieaMMifU» bernsteinfarben im Erblühen, aufgeblüht orange. Eine ideale Sorte 
für Herbstbeete, da sie von September ab blüht und sehr hart ist gegen Witterungseinflüsse. 



Nr. 1002. „Pressa' 


1025. f^ES. kupferfarben, ebenfalls eine ausgesprochene Sorte für Herbstbeete und 

Schnitt. Ein Massenblüher ersten Ranges, den man bestens empfehlen kann. 
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Neuere Sorten für Herbstbeete und Staudengärten (Foriseizung) 


1016. P^CMiyifford reinwelSer Massenblüher, der sdion 

von Anfang September ab seinen vollen Flor entfaltet. Die Fetalen 
sind etwas gedreht, sodab die Blume sehr vornehm wirkt. 

1012. braunrot, die Blumenform einer 

Miniaturkaklusdahlie ähnelnd. Sehr reidi und von Anfang September 
ab blühend. Etwas ganz feines. 

1011. BBtadnfiUk, leuchtend scharlachbronce, eine feine Herbstfarbe, 
die vorzüglidie Herbstbeete liefert und durdi ihren langanhaltenden 
Flor lange entzückt. September bis Oktober. 

Unbewurzelt ... 10 St. 1. , 100 St. 7. , lOOD St. 65.— RM. 
Gutbewurzelt . . . . 10 St. 1.50, 100 St. 10. , 1000 St. 95.- RM, 

1027. Market White, reinweibblühende Massensorte für das Freiland, die 
sehr haltbar ist. Mittelhodi und widerstandsfähig. Oktober. 

1028. Spätherbstfeuer, bronce bis kupferfarben, feste Blumen, die auch 
nicht gegen Frost empfindlich sind. 

1020. Sonne, reingoldgelbe Freilandsorte ersten Ranges. Blüht von Mitte 
August ab in überreicher Fülle. 

1021. Herbstzauber, leuditend kupferfarben im Freien, unter Glas isabellen- 
rosa. Für Herbstbeete sehr gut, da sie von September ab blüht. 

1003. I^ink Proffusiom, centifolienrosa, eine früh- und 
reidiblühende Massensorte, die wegen ihrer schönen Farbe sehr wert¬ 
voll ist. Niedriger, straffer Wuchs. 

1005. Jean K^aMtffisan, dunkelorange, eine bezaubernde Farbe, 
die groben Anklang findet. Kerzengerade drahtharte Stiele, gesunder 
Wudis, grobe Reidiblütigkeit. Blüht von Mitte Oktober bis spät in 
den November hinein. Marktsorte I. Ranges. 


Unbewurzelt . . 10 St. .80, 100 St. 6. , 1000 St. 55. RM. 

Gutbewurzelt .10 St. 1.— , 100 St. 8. , 1000 St. 75.-- RM. 

1047. Red Ratfdsan, (Neuheit 1930) ein roter Sport der 
vorhergehenden mit denselben guten Eigenschaften der Stammsorte, 
deshalb ebenso wertvoll wie diese. 

Gutbewurzelt.1 St. .50, 10 St. 4.50, 100 St. 40.— RM. 

1050. Sanctfi^a, reinweib. Die Sorte ist berufen, die degenerierte 
^^Silberregen" abzulösen. Die Blütezeit ist genau so früh wie „Silber- 
regen", die Blüte aber bedeutend fester und haltbarer, das Laub 
widerstandsfähiger. 

1522. purpurrot mit gelben Ueber- 

lagerungen, sehr belebende Farbe. Ein reicher Massenblüher von 
kräftigem, gesundem Wuchs. 

1181. Perle de Cliariillonaise, die creme' 

weifee und rosa abgetönte Massensorte für Schnitt und Topf, die gerne 
gekauff wird. Ihr gelber Sport „Herbslglut" finden Sie unter No. 1041, 
Seite 50. 

1001. Edelstein, reinweibe Massensorte, die schon so bekannt 
ist, dab sie keiner weiteren Empfehlung mehr bedarf. 

1008. September White, reinweiber Septemberblüher, eine Verbesserung 
der allen Schneeteppich, doch widerstandsfähiger und grobblumiger. 

1009. Späte Silberregen, ein widerstandsfähigerer Sport der bekannten 
„Silberregen". Die Blütezeit fällt Ende Oktober, der Wuchs ist robuster. 

1010. Harvester, leuchtendgelb, leicht bronce angehaucht. Sept. Okt. 
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Neuere Sorten für Herbstbeete und Staudengärten (Forisei 2 ung) 


1014 . Source d’or, die bekannte und beliebte goldbroncene 
Massenschnittsorte, die leicht zu kultivieren ist und eine Unmenge 
haltbarer Schnitiblumen auf starken Stielen liefert. 

1006. zitronengelb, eine unverwüstlich, gleich- 
bleibende Sorte für Freiland und Massensdinitt, die durch ihre Un¬ 
menge gleichmS&ig geformter Blüten auffSllt. 

1007. Red Almiranie, leuchtend kastanienbraun. Erstklassig. 

1160. Westfridi. reinweiS mit grünlicher Mitte, etwas ballförmig, 
eine wunderschöne Topf- und Schnittsorte für Allerheiligen, die sich 
gut bewShrt hat. 

1161. Alice, weiSer Allerheiligenblüher mit kompaktem Wuchs. 

1162. Kaiser Wilhelm, gelber Sport von ^Alice". 

1163. ein weiSer, niedriger und kom¬ 
pakter Allerheiligenblüher, der mit unfehlbarer Sicherheit überreich 
Blumen bringt. 

1164. reinweiS, frühblühend mit ziemlich 
groben Blumen. Extra Zuchtwahl. 

1165. Okiobersonne, zitronengelb, gute Schnitt- und Topfsorte. Oktober. 

1166. ransgdebliclc, leuchtendrot, eine überaus reich und 
frühblühende Topf- und Massenschnittsorte für Oktober. 

1167. V dunkellila, mittel¬ 
grobe Blume, kräftiger kompakter Wuchs. Oktober-November. 

1168. Jlse Wolf f , leuchtend granatroter Sport von B. de 
Vinols. Sehr apart. 


1169. KoflBleOn Tlaomoson, bronce-orange- 
farbener Sport von B. de Vinols. Ebenfalls sehr gut. 

1170 . Dr. €ir. purpurroter Sport von B. de Vinols. 

Sehr beliebt. 

1171. ® KKCBCUC 9 reingoldgelber Sport von B. de Vinols. 

1172. Aani Borr^, reinwelber Sport von B. de 

Vinols. 

1176. Normandie, hellrosa für Topf und Sdinitt. Oktober. 

1173. Hammelfänger, broncefarbener Sport von Normandie. 

1174. Mannheimer Markf, beliebte weibe Marktsorte für Allerheiligen. 

1177. leuditend rot. Ein dankbarer 
Massenblüher für Herbstbeete und Töpfe, der nicht überlroffen werden 
kann, ln Verbindung mit andersfarbigen Pomponsorten lassen sich 
grobartige Farbenwirkungen erzielen. 

1178. Belle mauve, ein apartes malvenrosa, vorzügliche Topf- u. Schnittsorte. 

1179. Coadiers Crimson, dunkelrot mit goldiger Rückseite. Sept. Okt. 

1180. Terracoifa, terracottafarben, straffe Stiele, feste Blumen. Sehr beliebt. 

1184. Purpur, leuchtend purpurrot, sehr reich und frühblühend. Winterhart. 

Unbewurzelt 10 Stück .60, 100 Stück 5. , 1000 Slück 45.— RM. 
Gutbewurzelt 10 Stück 1.—, 100 Stück 8. , 1000 Stück 75.— RM. 
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IV. Einfachblühende Chrysanthemum 



Zwd tgroOlBlunaltlc ffdir «9311 

1830 . Roberi Collins 

goldgelb mit Bronceion, eine besonders grobblumige und haltbare Sdmitt- 
sorte mit steifen und harten Stielen. Die schönsten Blumen von 12 cm 
Durchmesser erzielt man, wenn man die Seitenknospen entfernt. Audi 
die Farbe nimmt an Wirkung und Leuchtkraft zu. 

1831 . Dci|»line 

reines malvenrosa mit gelber Sdieibe. Die Sorte dürfte wohl alles bisherige 
in Rosa in den Sdiatten stellen, da sie ansehnliche Blumen bringt, auf 
kräftigen Stielen und im Laub widerstandsfähig ist. Entfernt man die Seiten¬ 
knospen, so erzielt man Blumen von besonderer Gröbe und Schönheit. 

Unbewurzelt ... 1 Stück —.30, 10 Stück 2.50, 100 Stück 20.— RM. 
Gutbewurzelt ... 1 Stück —.40, 10 Stück 3.50, 100 Stück 30.— RM. 


Ol« Sdalatl«!* w€»n «930 

1827. Sonio 

reinrosa, Ende November blühend. Die Blumen erreichen 12 cm im 
Durchmesser. Eine hervorragende Sdinittsorte. 

1828. KirKlonils Crimson 

eine Sdiarladirote mit erstaunlich groben Blüten, die Anfang Nov. kommen. 

1829 . W. Knitglii 

amaranthrote Riesenblumen. Für den späten Flor. 

Unbewurzelt ... 1 Stück —30, 10 Stück 2.50, 100 Stöck 15.— RM. 
Gutbewurzelt ... 1 Stück —.40, 10 Stück 3.—, 100 Stück 25.— RM. 
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Gute, ältere Eintachblühende 


1812. Acaniha, dunkel-aprikosenfarbig, grobe Blumen auf steifen Stengeln 
liefernd. DezemberblQher, daher besonders wertvoll. 


1813. Delightful, reinweib mit gelber Mitte, gute Stiele, gesunder Wudis. 
Spätblühende, sehr haltbare Blumen. 

1820. Dorothy Capp, riesenblumig, weib, mit drei Reihen Blumenblättern. 
Guter Novemberblüher. 

1821. Füsilier, scharladirote Marktsorte für Dezember. Sehr gut. 

1814. Molly Godfrey, dunkelrosa, grobblumig. Für den spaten Schnitt die 
Beste in dieser Farbe. Massensorte. 

1816. die holländische rosablühende 

Massensorte, die zur Herbstzeit die holländischen Märkte beherrscht. 
Eine Massenschnittsorte ersten Ranges, die bei leichter Kultur eine 
Menge erstklassiger Blumen bringt. 

1810. tief orangegelb, eine unübertroffene Massen¬ 

sorte, die wohl die gesuchteste Einfachblühende ist. Starke Stiele und 
feste Blumen. 

Gutbewurzelt.10 Stück 2.—, 100 Stück 15.— RM. 


1817. Susan, lichtrosa, zartlachs überhaucht, eine unbeschreiblich schöne 
Farbe von besonderer Anziehungskraft. Ein ausgezeichneter 
Spätblüher, der in keinem Sortimente fehlen darf. 


1818. Sportsmann, orangerot in terracotta Übergehend. Die groben 
Blumen werden anmutig auf besonders festen, harten Stielen 
getragen. Kann bestens empfohlen werden. 

1819. Golden Seal, ockergelb, die beste Gelbe, die bis jetzt existiert. 
Grobe Blumen, ausdrucksvolle Farbe, die auch beim Verblühen 
nicht nachläbt. Besonders hervorzuheben ist die lange Haltbar¬ 
keit der obgeschnittenen Blüten. In jeder Beziehung erstklassig. 
November. 

1823. Everlasting, rotbraun, mit gelber Scheibe. Leichter, gesunder 
Wuchs, kleines Blattwerk, grobe Blumen auf straffen Stielen. 
Erstklassig. 

1824. Clytie, hellgelb mit zarten broncegelbem Schmelz, eine sehr 
anziehende Farbe, die bei künstlicher Beleuchtung noch gewinnt. 
Eine Schnittsorte ersten Ranges, die weitester Verbreitung wert ist. 

1825. Raleigb, scharlachrot, eine bedeutende Verbesserung von Ceddie 
Masson. Die Farbe ist leuchtender, die Blumen gröber, der 
Wuchs üppiger. 

1826. Catriona, altrosa mit schmalem weibem Ring um das gelbe 
Auge. Die schönste dieser Art. Grobblumig und von gutem, 
gesundem Wuchs. Kann mit gutem Gewissen empfohlen werden. 
Ende Oktober, Anfang November. 


Unbew. Slecklinge . . 1 Stück —.15, 10 Stück 1.20, 100 Stück 10.— RM. 

Gutbew. Stecklinge . .1 « —.20, 10 „ 1.80, 100 Stück 15. . 
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Einfache Chrysanthemum mit anemonartiger Mitte. 
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Rentable ältere einfache Sorten 


1804. Amazemeni, feurigrot mi» gelber Scheibe, drahtharfe Stiele, aufrechter Wuchs 
sehr grobe Blume. November. 

1811. citronengelb, Massenschniltsorte, die 

eine Unmenge kräftiger Stiele liefert mit vollentwickelten Blumen. November. 

Unbewurzelte Stecklinge.10 Stück 1.-, 100 Stück 7.— RM. 

Guibewurzelte Stecklinge.10 Stück 1.50, 100 Stück 10— Rm! 

1851. Coronet, tiefockergclb, goldbronce überhaucht, eine der schönsten Binde- 
färben für November-Dezember. 

1854. Mrs. Loo Thompson, zart cremefarben für die feine Binderei. 

1858. Ada Owen, die bekannte rosa Sorte für Busch und Hochstamm. 

1860. Ceddie Masson, die bekannte leuchtend scharlachrote mit gelber Scheibe. 
Späte Massenschnittsorte für Dezember. 

1862. Lady Smith, frischrosa, reichblühende Busch- und Hochstammsorte. 

Unbewurzelte Stecklinge.10 Stück —.70, 100 Stück 6- RM 

Guibewurzelte Stecklinge.10 Stück 1.—, 100 Stück 8.— RM. 

Einfachblühende Chrysanthemum 
mit anemonartiger Mitte 

Die sonst bei einfachen Sorten gelbe Scheibe ist hier elwas stärker ausgebildet und 
h^er gewölbt, einer Bienenwabe gleichend. Eine noch wenig bekannte Art, die 
sich vorzüglich zur feinen Binderei eignet und wo etwas besonderes geboten 
werden soll. 


1708. MMtSCPMinkas (Neuheit 1931) 

scharlachrot mit gelber Mitte und zugespitzten Fetalen. Die Form und Farbe 
der Blumen ist so anziehend schön, dab ihr eine grobe Zukunft sicher ist. 


Unbewurzelt.lo Stück 1.80, 100 Stück 15.— RM. 

Gutbewurzelt lo Stück 2.50, 100 Stück 20.— RM. 
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Einfachblühende Chrysanthemum mit anemonariiger Mitte 


1700. Mabel Weston, reinwei6, reidiblühend, Ende Oktober - Anfang No¬ 
vember, sehr haltbare Schnittblume. 

1704. Thora, leuchtend rosenrosa, nach der Mitte etwas heller werdend. 
Das Zentrum ist gelb. In England Massensorte und marktbeherrschend. 

1702. Bronce Thora, hellbronce, mit orangefarbener Mitte. Sport von 
Thora, ebenso gut. 

1707. Elspeth, malvenfarbig bis lila, eine der wirkungsvollsten Farben. 


1703. Heloise, eine wunderbare Ladisfarbe mit besonders gut ausgeprägtem 
Zentrum. Die ziemlich grohe Blume steht auf starken aufrediten 
Stielen. Eine der besten. 

1705. Aphrodite, dunkelrosa, mit gut entwickeltem gleidifarbigem Zentrum. 
Sehr gute Schnittsorte. 

1706. Kathleen May, dunkelsdiarladi, mit eigenartiger goldiger Mitte. 
Reichblühend. Ende November. Gute Sdmittsorte. 


Unbewurzelte Stedclinge.10 Stüde —.70, 100 Stück 6.— RM. 

Bewurzelte Stecklinge.10 „ 1.—, 100 „ 8. RM. 


V. Anemonartige 

1185. Perfektion, weiS, die bekannte späte Sdmittsorte, ähnlidi der ge¬ 
füllten Marguerite blühend, Dezember. 

Unbewurzelte Stecklinge . 

Bewurzelte Stecklinge . 


VI. Pomponartige 

1900. Anastasia, hellpurpur, niedrig und reichblühend. Eine dankbare 
Sorte für Herbstbeete. Blumen auch gegen Frost unempfindlich. 

1901. Altgold, altgold bis broncefarben, die passende Herbstfarbe für 
Gruppen. Auch zum Topfverkauf vorzüglich. Oktober. Sehr gut. 


Chrysanthemum 

1186. Gelbe Perfection, rahmgelber Sport der vorhergehenden. 

1187. Rosa Perfection, rosa Sport von Perfektion. 

10 Stück -.80, 100 Stück 6.— RM. 

10 « 1 . 20 , 100 „ 10 .— „ 

Chrysanthemum 

1903. Zwergsonne, leuchtend goldgelb, niedrig mit denselben Eigenschaften 
wie Altgold. Eine weithin auffallende Farbe. 

1904. Weilte Nebelrose, reinweifi, gute mittelfrühe Sorte. Die Farbe geht 
im Verblühen in ein feines Rosa über. 
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Pomponblütige Chrysanthemum (Forisefzung) 



1905. Herbsibrokat, braunrole Herbstfarbe, niedrig, reidiblühend, langanhaltender Blüten¬ 
flor. Oktober. 

1906. Mary Pickford, reinweib, kleine feste Bälldien bildend, die ungemein lange halten. 

1908. Marguerite Clark, zartrosa, frühblühend, eine der lieblidiisten Farben. Die schönen 
Blüten sitzen anmulig auf festen Slielen. 

1909. Padoka, leuditend lachsfarbig von niedrigem Wuchs. Die Blütezeit beginnt Ende 
Oktober und hält auch Frösten stand, weshalb sie sich vorzüglich für Staudengärten 
eignet. Winterhart. 

1910. Baby Felion, kirschrot, ebenfalls winterhart, auch die kleinen Blüten halten grober 
Kälte stand. 

1911. Eihel, leuchtend rot, reichblühend, widerstandsfähig gegen Kälte. Winterhart. 

1912. Buena, goldbronce, sonst wie die vorige. 

1913. Piercy's Seedling, eine altgoldfarbene niedrige, reichblühende Pomponsorte, die sich 
gut für Herbsibeete eignet. 

Unbewurzelte Stecklinge .10 Stöck —.80, 100 Stück 6.— RM. 

Gutbewurzelte Stecklinge.10 Stück 1.—, 100 Stück 8.— RM. 


zu besunders ■»rds«» 

1850 . Ein Soriiment einfachblühender Chrysanthemum 

und mit anemonartiger Mitte von 100 Stück in 20 auserwählten Sorten. 
Unbewurzelte Stecklinge 8.— RM. Bewurzelte Stecklinge 12.— RM. inkl. Neuheiten. 

1998 . Ein Sortiment Massenschnittsorten 

in 20 der besten Sorten nach meiner Wahl inkl. Neuheiten von 11—VI. 
Unbewurzelte Stecklinge 100 Stück 7.—RM. Bewurzelte Stecklinge 100 Stück 11.— RM. 

1999 . Ein Spezialsortiment Allerheiligenblüher 

für Topfverkauf und zwar 100 Stück in 20 Sorten. 

Unbewurzelte Stecklinge 7.—, RM. Bewurzelte Stecklinge 11.— RM. inkl. Neuheiten. 
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Nephrolepis 


3605. Bosion (Neuheit 1931) 

Eine ganz kurz bleibende, buschige und schnellwachsende Sorte, die 
,„Teddy jr." verdrängen wird. 


Pickierte Pflanzen .10 Stück 4.—, 100 Stück 30.— RM. 

Mit Topfballen.10 Stück 5.—, 100 Stück 40.— RM. 


3601. Wühmanj, feingefiederte, bekannte Handelssorte. 

3602. Roosevelt, hochwadisend, mit langen, einfach gefiederten, glaiten 
Wedeln, erstklassige Handelssorte. 

3603. Roosevelt plumosus, im Bau wie Roosevelt, die Wedelspitzen sind 
jedoch gekraust und die einzelnen Fiederchen gewellt. Die Spitzen 
sind etwas heller getönt, wodurch diese Sorte besonders fein wirkt. 

Kräftige pickierle Jungpflanzen.100 Stück 20.— RM. 

Kräflige Pflanzen mit Topfballen .10 Stück 4.—, 100 Stück 35.— RM. 


3606. Plciasii 

Neuheit 1929, ein Sport von Roosevelt, bleibt jedoch kürzer und wädist buschiger. Die Wedel sind mehr gewellt und stärker gezähnt, die Blattfarbe ist 
olivgrün, der Blattstiel ganz dunkel. Pickiert 10 Stück 3.—, 100 Stück 25.— RM. mit Topfballen 1 Stück —.60, 10 Stück 5.—, 100 Stück 40.— RM. 


Asi>ara^iis 

3610. Sprenger!, gro6e VorrSte, kräflige dunkelgrüne Prachtware mit sgn. piumosus nanus, garantiert edit, in schöner Ware, 
vielen Wedeln. 


Pikierte, kräftige überwinterte Sämlinge.100 Stück 5.50 RM. Pikierte, kräftige vorjährige Sämlinge 100 Stück 8.— RM. 

Starke Pflanzen mit Topfb. . 100 Stück 18. , 1000 Slück 170.— RM. Starke Jungptl. mit Topfb. 100 Slüdc 20. , 1000 Stück 190.- RM. 


/iiralien 

3615. Sieboldi, die bekannte Zimmerpflanze, sehr widerstandsfähig. 3616. Moseri, stärkere dunkelgrüne Blätter, schöner Bau. 

Kräftige, pikierte, vorjährige Sämlinge 100 Stück 10.— RM., Jungpflanzen mit Topfballen mit 3—4 Blättern 100 Stück 16.— RM. 

Dracdcnen 

3620. Indivisa. 3622. Indivisa lineaia. 3624. Parey. 3626. Australis. 

3621. Indivisa lativolia. 3623. Indivisa Veildii Rubra. 3625. Mazelli. 

Pikierte Sämlinge 100 Stück 9.— RM., Starke Pflanzen mit Topfballen 100 Stück 20.— RM. 
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3950 Spartnania africana (Zimmerlinde) 

Kräftige Jungpflanzen mit Topfballen.10 Stück 3.50, 100 Stück 30.— RM. 


3951. Ficus Elaslica (Gummibaum) 

Kräftige, wüdisige Jungpflanzen mit Topfballen und mehreren Blättern.10 Stück 5.—, 100 Stück 40.— RM. 



«Cyclamen-Samenträger" 


Cyclamen Persicum Giganteum 

reidiblühende, grobblumige Rasse mit gutem Blütenansatz und gedrungenem Wudis. 


3800. Dunkelrot. 3802. Fliederfarben. 3804. Reinwel$. 

3801. Leuditendrot. 3803. Rose. 3805. Weii^ mit Au^e. 

1 mal pikierte Sämlinge mit mehreren Blättern .... 100 Stück 8.—, 1000 Stück 75.— RM. 

2 mal pikierte Sämlinge mit mehreren Blättern ... 100 11.^—, 1000 100.— „ 

Jungpflanzen mit Topfballen.100 22.—, 1000 ^ 210.— „ 

3810. Salmoneum Feuerzauber (Meckel), dunkelste der Lachsfarben. 

1 mal pikierte Sämlinge.10 Stück 1.—, 100 Stück 15.^ RM. 

3806. Helladis. 3808. Dunkelrot mit Ladisschein. 

3807. Dunkelladis. 3809. Leuchtfeuer. 

1 mal pikierte Sämlinge.10 Stück 1.50, 100 Stück 11.—, 1000 Stück 100.— RM. 

2 mal pikierte Sämlinge.10 „ 1.80, 100 „ 15.—, 1000 „ 140.— „ 

Jungpflanzen mit Topfballen. 10 „ 3.—, 100 „ 25.— „ 
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3952. Crassula Rubicunda 

Gutbewurzelte Stecklinge.100 Stück 6. RM. 


Primula Obconica Grandiflora 


3836. Züditung Färbender, leuchtendrot. Wohl die grobblumigste bis 
jetzt existierende Rasse. Erstklassig. 

3826. Berliner Rot (Müller, Weibensee), dunkelrot, grobblumig. 

3827. Berliner Rosa „ « dunkelrosa, 

3837. Berliner Wei$ „ „ reinweib, 

3835. Sanguinea, dunkelblutrot, die dunkelste aller Sorten. 


3825. Hamburger Rose, leuchtend rot, die bewährte Sorte für den frühen 
Herbstflor. 

3834. Perle vom Niederrhein, dunkelrot mit lachs, grobblumig. Sehr gut. 
3838. Dunkelkarminrot (Tsdiorn), tiefdunkelrot, grobblum., üppiger Wuchs. 
3833. Berliner Ladis (Müller). 

3832. Prachtmisdiung obiger Sorten. 


Imal pikiertedunkelgrüne, wüchsige Sämlinge lOOStück 6.—, lOOOStück 55.— RM. 
Jungpflanzen mit Topfballen.100 „ 15. RM. 


Cineraria Hybrida Grandiflora 


3856. Weil^enseer Original, die vorzügliche und meistbegehrte Rasse 
von niedrigem Wuchs, Reidiblütigkeit und schönem Farbenspiel. 

3855. Multiflora Nana, die bekannte niedrige vielblumige Zwergsorte, in 
guter Mischung. 

3850. Nana Maxima, grobblumige, halbhohe Pracht-Mischung von Nummer¬ 
blumen ersten Ranges. 

3851. Matador, leuchtend scharlachrot. 


3852. Nana Rosea, rosa Varietäten in schönem Farbenspiel. 

3853. Nana Azurblau, himmelblau, niedrig, grobblumig. 

3854. Atrosanguinea, dunkelblutrot, halbhoch. 

3857. Multiflora Maxima, eine Kreuzung von ,„multiflora nana" und „nana 
maxima" mit der Reichblütigkeit der ersteren und den groben Blüten 
von der letzteren. 

1 mal pikierte kräftige Sämlinge 100 Stück 5.-, 1000 Stück 45.— RM. 


V 
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3910 Gebirgshängenelke ^^Feuerkönigin^' 

feurig'dunkelrot, ein moderner Balkon- und Ampelsdimuck, der auch dort nodi seine volle Pradit entfaltet, wo sdion andere Pflanzen versagten. 
Der reidie Blütenflor dauert vom zeitigen Frühjahr bis zum Eintritt des Winters. Die Kultur ist so cinfadi, da6 sidi Jeder damit befassen kann. 

Kräftige Jungpflanzen mit Topfballen..10 Stück 3.—, 100 Stück 25.- RM. 



Nr. 3910. ^„Feuerkönigin'' 


Lobelia Erinus 

Große Vorräte gesunder, gedrungener, wüdisiger Büsdie. 

3700. Kaiser Wilhelm, enzianblau, präditige, beliebte hellaubige Sorte. 

3701. Kristallpalast, tief ultramarinblau, dunkle Blätter, kompakte Büsdie, 
für Topf und Einfassung. 

3702. Sdiöne von Morey, von niedrigem gedrungenem Wudis, Blume 
sehr groß, mit reinweißem Auge auf dunkelblauem Grunde. 

1 mal pikierte kräft. Büsche 100 Stück 3.—. 1000 Stück 27.- RM. 

2 mal ,, „ ,, 100 „ 5.—, 1000 „ 45.- RM. 

Ab Mai fertige Büsche zum Auspflanzen 100 „ 6.— RM. 

Petunia hybrida pendula 

(Balkon^Petunien) 

3720. Karlsruher Rathaus, leuchtend tief samtblau, von höchster 
Farbenwirkung. 

3721. Karlsruher Rathaus, reinweiß 

3722. Karlsruher Rathaus, dunkelrot. 

3723. Karlsruher Rathaus, rosa. 

Jungpflanzen: 1 mal pikierte Sämlinge, grün und 
wüdisig, gedrungen ... 100 Stüde 4.—, 1000 Stüde 35.— RM. 

Sdiöne Jungpfl. mit Toptb. 100 „ 10.— , 1000 90.— RM. 

Samen von 3720-3723 Portion .50, Va gr. 2.50, 1 gr. 4.— RM. 
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Petunia Grandiflora superbmima 

Riesenblumige, gewellte Topfpetunien mit grobem getigertem Schlund. Eine ansehnliche Topfpflanze 
für den Frühjahrsverkauf, auch für Balkonbepflanzung geeignet. 


3724. Pradiimisdiung. 

3726. Deuisdie Kaiserin, zartfliederfarben, veilchenblau geadert, Schlund 
dunkel. 

3727. König Alfons, dunkelpurpur, Sdilund sdiwarz, stark gewellt und 
gekraust. Sehr sdiön. 

Pikierte, kräftige, wüdisige Sämlinge. 

Jungpflanzen mit starken Topfballen. 


3729. Prinzessin von Württemberg, zartrosa, purpur geadert. Sehr apart. 

3730. Tyruspurpur. 

3731. Silberrosa. 

3732. Reinwei^. 

3733. Fimbriata, gefranste. 

... 100 Stück 6. RM. 

. 100 „ 10 . 


Petunia hybrida grandiflora fimbriata nana 

Hochzucht grobblumiger, niedriger, gefranster Topfpetunien in edlen Farben und durchgezüditeten Formen 


3735. Prachtmischung, nur feinste Farben. 

3736. Brillantrosa, glänzend rosa, hochfein. 

3737. Brillantrosa mit Wei^, glänzendrosa mit weibem Rand. 

3738. Purpurea, purpurrot mit dunklem Schlund. 

3739. Aurora, hellrosa, purpurrosa geadert. 

Wüdisige, pikierte Sämlinge zum Eintopfen 
Schöne Jungpflanzen mit Toptballen . 


3740. Miranda, dunkelkarmin, Schlund fast sdiarladi, fein gefranst und 
gekräuselt. 

3741. Maculata, rot und weib gefleckt. 

3742. Delicata, weib mit rosig lila. 

3743. Intus aurea, gelbschlundige. 

3744. Alba, reinweib. 

100 Stück 5.—, 1000 Stück 45. RM. 

... 100 . 10.-, 1000 „ 90. 


Petunia hybrida compakta nana 

(kleinblumige, niedrige Topfpetunien) 


3745. Himmelsrösehen, zierliches, leuchtend rosanes Topfpetunia, das sich 3746. Senator, tiefblau mit weibem Schlund. Neu. 

auch für Beete eignet, ebenso für Einfassungen. 3737. Silberlila, zartlila. Neu. 

Pikierte, wüdisige, nicht verhärtete Sämlinge.100 Stück 4.^, 1000 Stück 35.— RM. 

Mit Topfballen.100 « 10.— , 1000 „ 90. „ 
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Begonia Semperflorens und Gracilis 

Nur gesunde, wüdisige, pilzfreie und pikierte Sämlinge in bester Qualität gelangen zum Versand. 

Zur Aussaat verwende ich nur Samen von durdigezüditeten reinen Mutterpflanzen, großblumig und reichblühend. Große Lieferungsmöglichkeit. 


3664. Glui 

dunkelkarmin, besonders niedrige, busdiige und reichblühende Sorte, die besser als Sdiwabenstolz ist. 


3669 . Eitfiorio 

rosa, eine ganz robust wachsende und reichblühende Sorte, die den feuchten Sommer ohne Schädigung überstanden hat. Sie eignet sidi besonders gut 

für rauhe Lagen, wo andere Sorten versagen. 


3667. Feuerzauber (gracilis), glänzend karminscharlach, Laub braun. Leuch¬ 
tende Gruppensorte. 

3665. Rosabella, leuchtendrosa ca. 15 cm hoch. Von gleichmäßigem, sich 
stark verzweigendem Wuchs und großer Leiditblütigkeit. Für Topf 
und Gruppen. 

3662. Ruhm von Erfurt, großblumig, glänzend dunkelrosa. 

3663. Rundfunk, lachspurpur, niedrig. Verbesserte Albert Martin. 

3661 . Zauberin 

brillant-rosa. Großblumig, reich- und frühblühend. Sehr gut. 


3650. Primadonna (gracilis), die [bekannte und beliebte, reidiblühendste, 
rosa Sorte. 


3651. Luminosa (gracilis), tiefdunkelsdiarlach, Laub rotbraun. Sehr beliebt, 

3652. Wei^e Perle, schneeweiß, reichblühend. 

3653. Albert Martin, leuchtend karminpurpur, riesenblumig. 

3654. Gruppenkönigin, zartrosa, großblumig, erstklassig. 

3655. Liegnitz, karmin-scharlach, reichblühend, widerstandsfähig. 

3656. Württembergia, purpurrot, reidiblühend, robust aber gedrungen. 

3657. Ladiskönigin (gracilis), große zinnober-lachsfarbige Blumen. 

3658. Schwabenstolz, dunkelkarmin, niedrig und buschig. 

3659. Feuermeer, feurig dunkelrot, ganz niedrig und reichblühend. 

3660. Sdimids Ideal, karminrosa, niedrig. 

3661. Gustav Knaacke, feurigkarmin, niedrig, erstklassig. 

3668. Blütenmeer, La France-rosa, reichblühende Sorte für Beete. 


Samen: (von Auswahlzucht) 


No. 3668, 3667, 3664, 3665, 3659, 3660, 3661 je Portion —.50 RM., 

No. 3658, 3662, 3663 . je Portion —.50 RM., 

No. 3650, 3651, 3652, 3653, 3654, 3655, 3656, 3657 . je Portion —.50 RM., 


Vg Gramm 5. RM., 1 Gramm 8. RM. 

V 2 Gramm 4.— RM., 1 Gramm 7. RM. 

^ 2 Gramm 2.50 RM., 1 Gramm 4.— RM. 


Sämlingsjungpflanzen: 


64 


1 mal pikierte, kräftige, pilzfreie Sämlinge 

2 mal pikierte, kräftige, pilzfreie Sämlinge 


100 Stück 4. RM., 1000 Stück 35.— RM. 
100 Stück 6. RM.. 1000 Stück 55.— RM. 
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Myosoiis hybrida 

Treibvergifemeinnidit 

3900. Marga Sadier, neu, tiefhimmelblau, 51umen I-IV 2 cm Durchmesser. 3901. Isolde Kroiz, lebhaft himmelblau, gerungener 

Die Pflanzen erreichen einen Durchmesser bis zu 40 cm. Die Blumen festes Laub. Eine Verbesserung von ^Ruth rischer , wädistewash er, 

stehen auf langen, festen Stielen. Für Topf und Sdinitt. die Dlütenzweige stehen aufrechter und die Blüten sind bedeutend 

gröber. Kann sdion im Januar angetrieben werden. 

Bewurzelte Stecklinge von Auswahlpflanzen .100 StQck 5. , 1000 Stück 45. RM. 

3949 Ayuga reptans fol. purpureis 

niedrig bleibende, enzianblaublühende, winterharte Staude für Grotten, Felspartien und Einfassungen. 

Sie gleicht einer grobblättrigen Alternanthere und wird daher auch als winterharte Alternanthere bezeichnet. Sehr dauerhaft. 

Teilbare Büsche zum Auspflanzen.10 Stück 2. , 100 Stück 18. RM, 

3953 Arabis Grandiflora fl. pL (Syn. Arabis alpina) 

grobblumige gefüllte Schnittblume, reinweib, auch für Einfassungen verwendbar. 

Gutbewurzelte vorjährige Stedclinge 100 Stüch 5.—, 1000 Stück 45. RM. 


Viola Comuta 

die reich- und immerblühenden Sommerveilchen für Beete und Blumenschnitt. 

3954 . G. Wermig, dunkelblau, die reidiblühendsfe bis zum Frost. 3956. Juwel von Eitenadi, die dunkelste und grobblumigste von allen. 

3955. Hansa, ebenfalls dunkelblau, aber grofeblumiger wie die vorige. Gutbew. Stecklinge 10 St. -.60, 100 St. 5. . 1000 St. 45. RM, 


Lorraine^Begonien 

älchenfreie, wüchsige Jungpflanzen zur Weiterkultur. 


4000. Gloire de Lorraine, die Stammsorte. 

Blattvermehrung mit kl. Topfb., Mai bis Mitte Juni 100 St. 32. RM. 

ab Juli 100 St. 24.- RM. 
Bew. Kopfstecklinge, Mai bis Juni 100 St. 20.—, 1000 St. 180.— RM. 

ab Juli 100 St. 12. , 1000 St. 110. RM. 


4001. Ege^s Favorit, ein Sport von 4000 mit dunklerer Blütenfarbe, die 
mehr in karmin übergeht, und früherer Blütezeit. 

4002. Konkurrent, dunkelrosa, kompakt, reichblühend. 

Blattverm. m. Topfb., Mai, Juni 100 St. 40.—, Juli 100 St. 34.— RM. 
Kopfstecklinge, bewurzelt, Juni 100 St. 24.—, Juli 100 St. 18.— RM. 
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Blatt-Begonien 


4050 . Pradiimisdiuntg 

feinster Farben und Sorten, auf Wunsdi auch mit Namen. 

Gutbewurzelte, ausgetriebene Stecklinge zum Eintopfen.100 Stück 28.— RM. 

Mit Topfballen.10 Stück 5.—, 100 Stück 45. RM. 


4100. Be^onica Cr«dneri, winterblühende Begonie 
von mittelhohem, verzweigtem Wudis und groben weib-rosa Blüten- 
büschein. 

4101. Be^onia I*letfallica 9 ebenfalls Winterblüher 
mit rosa Blülen und metallisch glänzenden Blättern. 


4102. LWIZCVKMC« mit getupften und punk¬ 
tierten Blättern. Winterblüher. 

Topfballenpflanzen 1 Stück .50, 10 Stück 4.—, 100 Stück 30.~ RM. 

4103 . Cissus Biscolor. 

Topfballen.1 Stück .50, 10 Stück 4. RM. 


Kakteen und Sukkulenten mit Namen 

a) Sämlinge. Sortimente aller Arten zusammengestellt für Blumengesdiäfte und Wiederverkäufer (Cereus, Mamillaria, Echinocereus, Ediinopsis, Opuntia, 

Echinocactus, Phyllocactus, Mesembrianthemum, Edieveria usw.) 

Gesunde, gutbewurzelte Pflanzen in Sorten mit Namen.50 Stück franko 18. RM., 100 Stüde 35.— RM. 

b) Importen. Starke bewurzelte Pflanzen aller Art per Stück von 2.— bis 100.— RM. Mustersortiment 10 Stück 20.— RM., 50 Stück 95. RM. 
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